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undcorresponatus
STIONER .
eben und Redacteur RudolfStiefenhofer

VIII .Josefstädterstrasse 32 .
Nr .. . . DruckvonRud .Stiefenhofen.

Wien .2 .DecemberJänner

ErstenösterreichischeSparkasse.
ImMonatenDecemberv .J .wur¬denbeidererstenösterreichischen0

410

Sparkasseungelegtu .z .zu37.vom22 .379Parteien1034feine 19151947 zu 30 .vonehe ge¬gekommenvon20rt .an35296177kr .Rückge¬
zahlt wurdean12 .Feb .1891

zu atten¬134 inso sohn an¬den dasgetretenunge¬geldeseben ,mitdem¬.8 .den sen er¬anschlunghal¬ge hattenunderhiel¬tungdereingesche¬get werdenan¬er hie¬welcheder zehlen Sieer¬denin der 200l .zugehe ,undder¬von 8einge¬jaht .AmSchlussdesMo¬die an¬lichaushaltenden,drehenden
PfandbriefanstaltwerdenimDecemberHypotheker¬
Darlehenim Betragevom153fl .rückgezahlt.AmSchlusse
dieses Monatesbetrugen .

die sämmtlichen aushaften¬
den Darlehen73273fl .43kr .
der Tilgungs -und Einlo¬
sungsfonds46 .426 f 57kr .
die Pfandbriefe imUmlaufe¬
30jährig62600fl ,imUm¬lange32jährig57100fl .derCreditvereinderersten
österreichischenSparkasse
zählteam31 .December555Theilnehmermiteinem
benutzbarenCreditevon
7844000 fl undeinem
Sicherheitsfondevon418000fl .EskomplirtwurdenimabgelaufenenMonate
2279MkKredittheilnehmerWechselpr751000fl .Zin¬
Fuß5 und5 ½undstelltesichderbenützteCre¬dieEndedesMonatsauf
3043000fl .

Asylfür Obdachlose. )Im
MonateDecembervor .J .
wurden in demunter
demProtektorate der
KaiserstehendenElisabe¬
thin ( Asylfürobach¬lose FrauenundKinder1289Frauenund285Kin¬der ,im Männeral .603Manneund2 Knaben,mithininbeidenHäusernLandstraße
Blattgasse4und6zusammen589Personenbeliebigundmitzu15 .178potionSuppeundkostetigt.gerne ge¬desPries in dieer¬nateimArbeiteratelfavori¬tenQuellengasse352 .170Män¬
nerbeherbergt .



zirksausschussmahlaller¬
grund bei der heutestatt¬

gehabten Ersatzwahl
von der Bezirksausschüsse
aus dem dritten Wahlkor¬
per imBezirkeAlsergrund
warenvom3 .340Wahlen
rechtigtenderen1519er
schienen .Eswurden1506willige Stimmenabgege¬
ren .DieabsoluteMajorität
sagt454 .GewähltwurdedieAntisimiten:Vorsteher
derSattler -undWagenbauer
GenossenschaftJosefSar

mit 1119 ,frageKarl
eines mit 1115Uhr
machenHeinrichEllenber¬

mit 1111undgerGastwirthAndreasHerr¬
mann mit 1110Stimmen
InderMinoritätbliebendieliberalenCandidaten
u .z .BaselerJosefBacher
mit372 .Selchermeister
hann Phringermit
69Bürstenbinderganz
Hoppemit367undTischlermeisterAntonOrtenmit
366 Stimmen .Wahl¬
resultat wurdevonder
angesammeltenMenge

2

mit Bran -und hoch¬
Bürgerufen beantwortet
Ein Antisimit brachteein
hochaufdieantisemitische
Vertretungenan denBe¬
zirksausschüssen aus ,woran
ein junger Mannmit
einem hoch die unter
nationale Socialdem
kraten .Nieder mit den
schaffentrahten ,an¬
wortete .Nun mit Mich
gelang es demSocial
demokraten ,welche
von denUmstehenden
mit vorthieben und
Schlägen überden
Kopftractirt wurde
zu entkommen .



Klettrete Bahnen in den¬

DerBerathhat sich inhie¬
ner heutigen Sitzung mit
demResultate derseiner
ZeithinsichtlichderHer¬
stellung eines bahn¬

nehes mit bestritten
betriebe anhei¬
gebiet von dennmirgeleiteten Concurrenzbeschäftigt ,dieAnerken¬tungendie FrauStadlen
aut non post u desArchi¬

testam Hause ein
wennwelcheich nunals
fern zur zweitersol¬

her Bahnanlagendie¬
stellen sowiedieOfferte
vom 4 .Springer . .
Bitten in Germann
trete ,welchenurtheil

trucken behandeln we¬
den als derProgramm
mich einsprechend es
gelahrte ,denderLetzte¬
genanntensoll jedoch
bedeutet worden ,ist sich
den Gemeindevorbe¬
halt auf dieseProject
zurückzukommenfalls
eine theilvergebung
einholen streiben
ein Erwachung gezo¬
den werdenwirkendas fort der conti¬

mentalen Gesellschen
zur elektrischeUnterneh¬

mungen erbtheilung
fer berahmen in Rein¬
burg wurdeebenfall

abgelehrt .Jedochsollder
Gesellschaftmitgetheilt

werden daß die Gemeinde
fur den fall ,als dieha¬
sellschaft auf ihreKosten
ein Probefinden kann
wolleein speziellichdelab¬
ertig fert erwie¬am 1

dem Pro entsprechen
ausführlicheProjectawür¬
den angebracht seitens
a )der allgemeinen
Emericat gesellschaft
in Berlin

b )der an Unterrich¬Rthlmung
et cop .

der Namenwaren
TramwarGesellschaft
Harmeiner band¬

Verein¬
mit diesen verfuhre
tantumwir behaftblei¬
stellung undnothwen¬
digerErgänzungihrer
Offertenin naturaver¬
handlunggetreten

werden .



demAnsuchenderWiener
Gesellschaft umGe¬
stattung desversuchsweisenelektrischen
Betriebes auf einemTheil

der sog .Transverfalle
wird unter demvomMa¬
gistrateaufgestelltenBe¬dingungenFolgegegeben.
hienachsoll bezüglichderStreckeKronenRudolfs¬
straßeWallensteinsstrafeGngendorferstrafedieser
GesellschaftaufzweiJahredasRechtzugestandenwer¬den ,demelektrischenBetrieb
mittelstoberirdischerLei¬tung versuchsweiseein¬
zuführen .Innerhalb
dieser Strecke u .z .in
einer Ausdehnungvon
circa 600Meterist ein
VersuchmitderunterirdischenVorleitungnachdemKosten
Fachmannzumachen.DurchdieseBewilligungwirdder
AnspruchderGemeindeaufdieErwerbungderConcessionfürsämmtlicheelektrischeStraßenbahneninWien
inkeinerWeisepraejudieret,sieesderGeselschaftan¬diesemBetratnachAblaufdergeruhigenBewilli¬
gungsbauer,ohneEntgel¬wedereinzustellenunddiesämmtlichenLeitungs¬
anlagenüberVerlangenderGemeindezuentfernen.ingleicherWeisewirddie
GemeindeauchanderenOffertenzurversuchswei¬senEinführungvonNeuerung
genauf demGebietdesStraßen¬
bahnwesens gegenüberdas
weitgehendste Entgegen¬
kommenbetätigen .



Beiraths-Sitzungvom2 .Jänner
Vorsitzender Bezirkshauptmann
Dr .v .Friebes

den Anträgen der Juri ,welche
zur Begutachtung desallgemei¬
nen Projektes für denUmbau¬
der FranzensKettenbrücke
über den Donankanal ,sowie
zur Begutachtungderallgemei¬
nen und speciellen Bedinge
f die Ausschreibungeinesses zur Erlangung von
Detailprojekten einberufen
war ,wird zugestimmt und
wird der Magistratbeauftragt
die AusschreibungdiesesCon¬
curses ,für welche ein vier¬
monatlicher Terminbe¬
stimmtist ,sofortzuveran¬

lassen .das Projekt für jenen
Theil desHauptsammelkana¬les am linken Uferdes
Donau kanales ,welcher durch
die bevorstehendeUmlegung
desHauptzollamtsbahnhofes
der WienerVerbindungsbahn
zunächst derMarzergasse. ind
längert wird ,mit einem
Kostenerforderns von
13605 fl .genehmigt .

DasDetailprojektfürdie
Einwölbung desLamper
Bachesin derStreckezwischender Weitinger -undPasan
gartenstraße inHitzung
wird zugestimmt .DasKostenerfordernstelltsich
anl .44929fl ,zuwelchem
Betrage nochdie
Summeder§ .59fkommt,welchezurRegungeines150l .mütigenRohresderhochzuellen
leitungerforderlichist .

das anleicher beob¬
sichtigtenHerstellungeines neue haupt¬
unrath in der Grün¬
Berg -undzensgassean¬
bene Mündunghartendes Bischofmeisteram
Se Majestätgestellte
Anerbieten aufOber¬
gebedenStrafenzugesder zu passe undihrer1fortsetzung inter¬
burger Hofallenbis zur WienerGene¬
degrenze ,sowiedesgegen
dasLustschloßHolzendorf
führenden Straßenges ,HetzendorferHofallenin dasEigenthumderGe¬
meine von wird ge¬
nehmigtund demSe¬Hoferin als einzigen
bedingunggestelltegefahren .1

freie Einwendungder
aus Schobenen

hauptenderZeuschasseanzule¬
enden Canalezuge¬

standen ,

LitterarischeDonaugesellschaft.
die Literarische Donaugesell¬
schaft veranstaltet morgen
Freitag )8 UhrabendsimAusdorferbau ,Währigerstraße21einenGesellschaftsa¬bend ,wobeidieHerrenPlatz

undList Vortraghalten
werden .



CommunalCorrespondenz
SCIENCER .

Herausgeber und Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

Nr .Jahrgang DruckvonRud.Stiefenhofen.
Wien ,3 .Jänner

KaiserFranzJosenstiftung
InderunterdemVorsitzedesVicepresidentendas Mastgefan¬ausgehaltenenPlenar¬schender undden¬KaiserFranzJosefStiftungzurUnterstützungdes
gewirken,sind ,wirdeineperlichenCreditundEr¬Rectorgenossenschaftendieerge¬der AngstinRela¬von3000fl .bewilligtundeinerProductisgenesen.schafteinDreierholung200fl gewähretdiever¬
gelegtezurechnungfürder genehm ,unddeleitendenAushülfean¬allen wohlichai prae¬lich de¬ihrnochverfügteBau¬wort nocher¬er¬ geschrie¬nachdemeigen¬wegen da¬dergelehrtenverneh¬der den er¬sen her densanken

perschnelldie ehe¬Grandihabe .einzig Lebenundperi¬jedeeindiehaus¬traten wind ,aberden zu de¬ H .Test .

es ihre Be¬den Folgege¬zehlen ,ih¬einigerevisorendieherrenTante kein eige¬ist

WegweiserinNieder-Osterreich,
In Niederösterreichsieht esbezüg¬
lich der Wegweiserinmanchen
Gegendenrechtübelaus ,sozwar,daßhierausmehrfacheÜbelstande
resultiren .Insbesonderean

den Abzweigungenvieler neu¬
hergestellterStraßenundGemeindewegenfehlendieentsprechendenWegweisergänzlichodersin¬diebestehendenderartbeschädigt
undunleserlich ,daßsieihre
BestimmungennichterfüllenSeitensderBezirkshauptmann
schaftenwurdennundie
betreffendenGemeindenauf¬
gefordert,diesfallsAbhilfezu

schaffen .
feuerwehrwesen)Diefrei¬

willige FeuerwehrOber¬
LöblinghatdieHerrenRudolf
Keterer zumHauptmann
ArchitektenAdolfMicheli¬
zumHauptmann-Stellver¬Peter MaxSchieferzumSchriftwartKarlWindl.
zumRequisitenmeisterundJosefBrachingerzum
Exerciermeistergewählt.
Zugang zumWilhelm8

nenSpitalderSicherheit
desverbahresauf derzum
des Wilhelmenenspital
ne bezirk ehrung
führendenMontirttraßewerdeseitender
lorum die zur
Aufrechthaltungder
verwahresaufdiesem
Straße notwendiger¬
kannte Anstellung
einer verlande
vorgenommenwerden



( zumFebruar -Ausziehler ,
men . ) Am1 .Februar

l .J .beginnt eine neueAuf¬
kündigungskompagne ,in
dringenden Fällen werden
jedochauchschongegenEnded .M .Kündigungenbeiden
Bezirksgerichtenentgegenge¬Am6 .

nommen .
Februarmüssendieaus¬
ziehendendenneueinziehendenParteienpassendeRaum¬
lichkeitenzurUnterbringungder Möbelund Effektenzur
VerfügungstellenundMon¬
tag den12 .Februarmittags
12Uhrtritt der„ Mußinseine
Rechte.Parteiensowohlals
HauseigenthümernistdasRecht
beis zum14 .Februar5Uhr
nachmittagsgewährt.

zur heurigenAssentia
rung für die infrü¬
rigenJahrestattfindende
LösungderMilitärglichlichen wurde vomBezirk
hauptmann davon
FriebenderBuchstabe
gezogen ,somitwirdbeidiesemBuchstabender
ohne heuer beginnen ,



CommunalCorresponden
SCIENCER .

Herausgeber und Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

Nr .3 .6 .Jahrgang DruckvonRud.Stiefenhofen.
Wien 4Januar

cumulirtes bei derder
dasBezirkshauptmann16de von frei hatdie
von der denTrau¬
dar-Gesellschaftangesuchte

digungeinesabgelei¬siezwischenden10bis2derBurgguthe,imW.beziehenNeubauzumZweckederRangirungeinesProb¬cumulatoren wagen
zueLadungLadestellvor¬demerstgenannten
Hauseaufderaufunter¬nachfolgendenBedingun¬
gen genehmigtbeimhinterdenStockgeleisesundalle hiedurchnotwen¬
digwerdendenVerände¬rungen derStraßensaheahnaufKostenderDiener FrauenGesellschaftnachdenAn¬gabendesStadtbau¬tes vorzunehmen.. )wasvnndderAufstellungdes
zum lateren wegen
aufdemStockgeleisevndaußerderSperrungdersorgendes nochunter
Verzahl maßregelngegendas Erben derOrganvon sogleiche zutrach¬
ten .3 )nachBeendigungdieErgebungdesActenlatorenwagen ,wiedendieLadungdesselbennichtmehrvor2 .oderBurger¬vorgenommenwerdensolle ,dasgeleichezugehen undprae¬auchkostenderAnnerFran¬Gesellschaftindemgegen¬wertigenZustandzuversetzen.

. )fürdiedenendesbe¬wandesdesRegeleisesdendiefürdiegeringeSprachein derBurgesche¬pittendenertragensigenbestimmungenzumgemäßeAnwendungzu
senden .den demsehli¬
zuderschadenschle¬solcheanbeideneben¬ihnIchhabebeschlichihmgelinderndieMöglichen
zubietenauchkörperlichezungenvornehmenzumbesche¬derBeschlichberuhebeider¬bunal verwaltungamüberlassungeinestädtischenTurnplatzesangeschritten
freiwillicheFeuerwahrendiemitdehretangestell¬tenfeuerwahrleutederehemaligenVorlesun¬In dergudtverwaltungamgleichmäßigeAus¬lungRegulirungderBezugealleeingeschritten.Am18 .u .hältdiefreiwillige
danerwehrderApollosergenfalsanbey .Sicher¬
der erkantenprachtheilederBrauhausReparationkämmerungeinenFeuerwehrtellab ,vondemdieCapelle
derH .Joh .RahtfrührervonReichert ,dieLangen¬sichbesorgt ,dochkann.tragensfälle derMan¬
schaftskassezu .



Stiftung .AusderSchwestern
fröhlich -StiftungzurUnterstü¬
tzung bedürfftiger hervorra¬
genderschaffendeTalenteauf
demGebiete der Kunst ,Litera -¬
tur und Wissenschaft kommen
Stipendien undPensionen
zur Verleihung .Gesuchesind
bis 31 .Märzl .J .imPräsi-¬
dialbureau des Wiener
Gemeinderatheszuüberreichen ,
woselbstauchdieStiftungssta¬
tuten erhältlich sind .

für denWienerThiergarten
Gestern ( Freitag )fandin
drehersBierhalteeineBespre¬
lung mehrerer Volks -und
Bürgerschullehrer statt ,in
welcherdie Art undWeiseer¬
örtert wurde ,wie der
WienerThiergartengefordert
werdenkönnte .AlleAnwe¬
sendenstimmtendarinüberein ,daß derBestand
diesesThiergartens,derauchvompädagogischenSand¬
punkteausals gut ,schon
undnützlichbezeichnetwerdenmüsse ,nachMög¬
lichkeitzusichern ,wäreunddasauchdieLehrerschaftWienberufensei .
hiezunachKräfteninge¬eigneterWeisebeizutragen.
SchließlichwurdeeinDreier¬Comitégewählt ,welches
ersuchtwurde ,überdieArtundWeisederHilfsak¬
tion demnächstAntrage
zustellen .

9

digungen imRath
hause der stadtische Bar¬
rath halb in dernächsten
WochedemSitzungen

u .Dienstag Mittagin donnerstag ,jedesvel
10 UhrVormittagsab¬
In der Mittre Sitzung

gelangt dieDienstbotenordnung zur vorhand¬
lung .

BezirksausschußDöhling
fract den 10 .v .M .126

Uhramhalt derBezirkausschußfür denR .R.
zunemeyer daseineöffentlicheundnun
vertraulichesetzungstatt .
FederöffentlichenSchungwird auch die Wahleines
Armenrathesvorgenom¬
men werden

Spendeder kürzlichver¬
storbene HerrGefan¬
ReicherthatdenBetragin
1000fl .für dieArmenbensauchbesondereBe¬nachsichtigungsolchesdes

barer Neuben ,ich ein
ungenannten100fürdie Arien gewendet
historischeMuseumderStadtwiedeshistorisch
Museumder Stadtan¬bleibtenSonntagdenda¬
Montagden6 .JanuarfürdenBesuchdesPublikums

geöffnet .



CommunalCorrespondenz
STELENDLER

Herausgeberund RedacteurRudolfStieffenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

S .R . DruckvonRud.Stiefenhofen .8 .Jahrgang

Wien .7 .Jänner
AmbauFranzenbruder

bekanntlichwürdevomaufgelösten
GemeinderathenachderUmbau¬derFranzenbrückeüberdenKan¬saalbeschlossenu .fürdieAuf¬
rechthaltungdesVerkehrungüber¬den und ein ge¬rischeKostenerkant.zurErlangungvomVater,ge¬ einerneuenJahr ,u .Joh.brückeanStellederdermaligGranzenbrückefindetamMontagden1 .Mai1.ein hin ver¬derMagistratsrath,diekanerMeinRathaus,eine
schetlicheschriftlicheOffertesendungan ,verliebengungderScheidensindmirimStandeprotocollirtefirmen,odersolcheVater¬nehmerberechtigt,welcheausdrücklicherklärendenGriebenmirdurcherkand¬
scheFirmenausführenge¬lesen.WieoffertesieaufGrundlagedergewesendenenConstantiagehal¬inSituationsplanu .an¬mäßheitderBestimmungenderallgemeinenu .Gesell¬
Bedingnisszubefassenun¬en auchdirverhaltender Arbeit anbietungenRehfelddenganzenwerden1

beneinschließlichderanden
BrückenkopfensinuirtenNierenlagegeschalen
Prolongabe mit 1 .März
gibt die Fragener Regie¬
Kaiser Johan FranzJoseph

den in Scharentationirt
ist ,ein größere Anzahl
schöner5 bis 8 Jahrealter
Parde in die Protten
zung ab .Anmeldungenzur
Übernahmewerdenschonhett

beim Ergänzungsreichs
oder in sortiren ent¬
gegen memen¬

2

10

Beiraths-Sitzungvom7 .Jänner.
VorsitzenderBezirkshauptmann
Dr .v .Friebei .

wegenErwirkungeines
Landesgesetzesbetreffenddie
BewilligungzumVerkaufe
einesTheilesderRealitätHolstadt ,Stephantaste
l .J .1894pr310quadratumter ,sowiedesderGemeindeWienzufallendenTheilesder
ehemaligenParorientien¬amtsrealitätwirdderMa¬gistratbeauftragtdasGleich¬
netezuveranlassen.einAnbotaufdiestädti¬
c .BaustelleinderBei¬leicherstraßeinSitzungge imAusmaßvonundgefahr150GnadeunternundenEinhaltspreisvon
sozuin wirdunterderBedingunggenehmigt,dahrdieVerbauungdieserBasel eine Per¬zuerfolgenhat ,unddieseBedingunggründlicherlich
sicherzustellenist .EinAntodesCuratori¬wie er darinder¬spitalesimBezirkeAlter¬grundaufverlassungstädtischenGrundeszwischenderSanten-Fußhandlun¬
SchribertaschenbehufsErwei¬serungdieserSpitaleseig¬
insbesondernBehuf,Erich¬trag einesGegne¬
undeinesZubauesfürun¬Antilatoriumumden
Panschalbetragvon1000fl .wirdabgewiesen.DerMa¬
gistratwirdjedochermächtigt



11

BezirksausschußwahlAlter¬
grund . )Bei der heutestatt¬
gehabten Ersatzwahleines
Bezirksausschussesausdem
zweiten Wahlkörperim
Bezirke Alsergrundwaren
von2229Wahlberechtigten
719erschienen .Gewählt
wurdederfortschrittliche
LandidatJosefBächter,
Cafetier ,mit462Stim¬men .DerAntisimit
RudolfMilović ,Reali¬
tatenbesitzer ,bliebmit
246Stimmenin derMi¬

norität .



mit dem Curatorium wegen
Überlassung desverwerthbaren
Baugrundes im Ausmaße von
280 Quadrateter um dener¬
mäßigten Preis von 10 fl per
QuadratmeterinVerhandlung
zu treten .Jedochsollbedungen
werdenn ,daß der Gemeinde
eine Vertretung imCurato¬
rium zugestanden werden
undihr dasRückkaufsrecht
des Grundesfür denfall
als derselbeanderenZwecken
zugeführtwerdensollte .
gewährtbleibeder Antrag desMagi¬
strats ereffenddieBau¬
einstimmung für die
Straße in Währungen
ColbergezwischenderGas¬
man in secundirte
straßen wirdgenehmige

bekantlichbeabsichtigteder Vereinzubiläums
hinter in WeinausenPlätzezunächstderWahren¬gelindeWehrengegenein Vater zu
tonen ,denfür diegren¬

in die genommenall aber berückfür
die aufführung eineswerden zur belege¬
wie Institut der¬ be¬zuverschet .ficium deverstan¬
die Gemeint .Wenngetreteneinkanntlichebe¬lassungeinesGrundeszuschondervonspitalgasseder Alse derverlan¬
geben behalt der
Gewißen,ebendeszumeine der sprechen

12

anlagenCommissiongehört ,
ansehen

genden trag als
Laushoben für jenen
hanPlatz an der Wahrenge¬

Angelegenen anzu¬
bieten der Magistratwird
vermächtigt,wegenKlasse,lung einiger das
undentsprechenden
AufbesserungdesAnton

mit demCommitdesge¬
amten vereine in
Verhandlunginzure¬furchWoltersberggasse
einhundertwirddieBauli¬renderartbestimmt ,daßdiese
Gasseeine Brückevon113

in fonderheitstrafevor¬
generhalten ,furdieSchweizerhaltenOber¬soweiteiner eine breitevon

12 m und Stiefe Vorgarten
testiment

re denen des
Predenkmal konnte hält
heute eine Sitzung ab inder
über den Stand die Vor¬
arbeiten für dieses Hono¬
ment bericht erstatten
de bisher und denden¬malfand 10000fl zuge¬
flossen .Überdie FormdesMonumente und den

Aufstellungsplatz für
welchletzterenauchdieZustän¬
nung der Gemeins er¬
forderlichstwirbishernochkein Entscheidungge¬

troffen
Bereits ausschußLeopolstadt
MorgenMitwederden¬
so Ihr vonderAnsehungderBeziehesausschussesLu¬
vndt abgehalten .



8 .Jänner

Dienstboten Ordi¬

der Beirath hatten seiner
heutigen Sitzung mitdem
vom Comité vorgelegten
Entwurf eine neuenDienstboten - Ordnungfür
Wienin erster sungbe¬
schäftigtunddenselbeninfolgenderWeisefestgesetzt.Nachder neuenDienstboten¬Ordnungsoll diese
aufalle DienstbotenmitEin¬
schluß der AmmenAnwen¬
dungfinden .
Ausgenommenhin vondem
gesehngewenlicheDiensterhalt

nisse ,Dienstverhältnisse,welche
den munterbrocheneDienst¬
leistungzumGegenstandehaben
und dienleistungen ,welche
eine höhereAusbildunger¬fordern ,GebenundNahmender Angabegilt alsvollsten
ligerderes ,alßderdienstver¬tragabgeschlossenwordenist .wienichtweiteresverabrechtensoistdieselbeindieEntlohnunganzurechnen ,dasdienste
haltensist ,fallsnichtanclamErlegungeneingegangen
vnd nachvorausgegangenen
vierzehntägigerBefund
gungzu lesen .WirabermanneVerminderunggele¬
fen ,soist furbeideTheildie
gleichekundigungfestfestzustel¬

die demsebetenter
ten vor AbschlußdesDienst¬
ertragesnachzuweisenn ,daßder
vnser dienst an jene
ichgelöstist ,dasDienstboten
auch ist demdie herabzu¬
inform .Ich einDienstbahr

mit mehreren den
hause wegen

so gelde zuerstabgelesene
1 .vor der aufbot ist in

solchen Fallehoheit
der dieser dann

13

einenDienstvertrag8Stun¬
denendessenVereinbarung
redeangemachenu istkein
verpflichtetdemDienstbotenden Viertel derMonats¬
lohnesmitEinschlußderge¬leistetenAngabezubezahlen.
falls außerLohnauchkosten
Lungenwar ,ist einedenbota¬len verhältnissenentsprechen
Entschädigungfür 7 Tagezu
leister waraber Vertragaufnerhalbderersten48Stundenvonseite dochdergebensgele¬
auseinemgrundt ,die ihrauchzursofortigenEntlassungdesbevorstatetenihrkündigungberechtigenwurde,soaushalttda¬

Entschädigung.der denselben
Anteil des Dienst¬
den nacherfolgterAnnahme
zurücktreten,hataberdannein belegenzurückzustaten
den beigern solle danndar¬
dünstete amgangsweise
zumdienstande verhaltenwerden der einen desto
verleitet ohneGesetzmäßigen

gene der dienst nichtange¬
ten den sich verpflichtet
het ,ist Prof .der dinste zur per¬
Zedlichenunmeldungdesinden
dienst habendenDienstboten

vorricht .
er dienstlohnist unterdie

Aufsichtder Dienstherrndien¬
gebensgestellt ,derdendienstbeten in einem gleichen

Lationswandel dazuhalten
sie der ausgeber hatdas
RahtdemKaufborenzurich¬
weisungenzuertheilen,diedergiebt ebenso auf
befehle und Examen
mit Bescheidenheithingenehmen

her¬der Kunstbote deß alle in
zunehmensich verdungenhal¬
undwelchesichmitderArtdesdurch



verhältnissesvonselbstverstehen,einebilliger Weisedarunter
verstandenwerdenkönnen,nach
Accordnungdes Dienstenun¬
lichlezten.Selbstderzubestimmen¬
senArbeitenaufgenomenedieebenmußimNothfallverrichtungeneinesan¬
der Dienstbotenderver¬
hindertist ,uberahmen,wofern
ihmmirdieAusführungma¬lich demDienstbaren
dürfenabernichtschwererActenaufgebürdetwer¬
derselben wassieGrabenzuleistenvermag.StreitigkeitenunterdenDienstboteüberdieArbeit,Vertheilungenthältder
dienstgeberdiegewohnlichen,dieArbeiten,dienicht
einGefahrverhobenwer¬denSontagmussenauchan
seinfeierteanverrichter¬dendemBesuchedeshabedienstesanSonnenfeierta¬
genaberdessenZuRechen¬Folgefür jederbotendenter Dienstgeberbestimmtdorteinbleichgeschehen.
ohneGlaubensdesDienstgeberden verdienenichtausdemZeichentfernen,dortnichtüberdiezuerkanten
kandtausbleiben .

hatdendianteordnung
maßengebrandt ,anihmnichtverwahrtwerden,soweitet seineDienstverrichtun¬
generlebensichumein¬
einen anderen dienst zu¬bereuen .GegenVerbotdes
dienstherendarfderDienstbotebesuchenichtempfangen,be¬

14

4
niemanden ohneErlau¬
te sich übernacht an
dagegenhatderdiensterdemDienstbotenzurEhrungsozurBesorgungner eigenenAngelegenheitenfreieZeitzugewähren.

bei vorgekommenabgewen¬
vonGegenständenoderbeigegenderenBedenkengegendieAn¬
lichkeitdesDienstboteneherrendenen
zugeistigkeitendesdienerne de¬
einesunbefangeneneige¬zusende .senichtzugezogenwerdendenauchin zurun¬beigezogenwerden.Wie¬er¬ suchung,sodannerdar¬sie dieBehördeanrufenWan auch we¬
se ,mußderLohndemEndedaßMonat,dasBescheidaberelterlichinVorhinein¬schwanden,vonde¬ein ver¬gend ,somußzugehendun¬hinreichenseinGesund¬gründenkeineVerle¬hin auchferner

tunggegen die¬beiAuflösungdesVertragemich widerlagdievonLohnabgezogenwerden.
derDienstherrkandenAus¬

botensofortihmkündigung
entlassen .. )ohneAngabeeinesgrun¬

derpuncte,erdocher¬demdienstenfürdieent¬



genkundigungsfristbe¬
in den Stu¬furdiesekundigungsfristmitnete es undderdiechein dessendenfunda¬
tris audirendenDeputa¬

wohnundausserdeminjedem
alle ein funffel des Lohnesals
Entheiligungfur die kostendesAus¬
enthaltes für diekundigungs¬

frist vergütet ,esda
batoriumnurin Kost ,soist
demDienstbotenderWirth¬
her kost nebst demnotwen¬
demCurandefür dieZin¬
nun auch es weder
Begungsfristzuvorgeben
2 )wennder Dienstbotzer¬

henliche Anstandeverheim
bis eren wahrangegebenhat ,die denansicherenvom
er sie gewußthätteabzuhalten
habenworden,ihndenDienstzuge¬

sagen .2 )wennderDienstbahnzurVer¬
reichungoderdienstes,fürwelchener¬angenommenwurde ,ausvndimmerfür einevrsachewillig
einbrauchbarist. )wenner seindienstes¬
pflichtgröblichverletzte,insbesonderndiebefehlendesdienschwereoderderhiezuberechtigtenHausge¬
wollenbeharrlichvngehorsam
undWiderspänstigkeitnah¬

gemacht5 .von andermherrn
oderdeßenAngehörigedurchthätlich
denen ,da ichSchwer¬Sie worte ,oderehrenge
warengeleitet indinst¬
genossengegendendienstfern¬dergeneinanderaufjeder
der auf denhausfrau¬

15

6 )in der Rectoredesame
wartungoder besageanver¬
ten Kinder derHausgenossen
voran sie oder aus bis an
einer sich ausdies

fehle ,derger oder
veruntreuungschuldigaus¬
oderin denschenoffenge¬
vorlet ,odermehrgenomum
beträgereienVeruntreuungenunddiebstahlenseitensderdie
genossendemDienstgeber
nichtanzeigt .
wenn er angst ge¬

ausgegangeneWormin¬undferneundLichtunvor¬
sichtigangeht,dasVorten
des Tabahremanseiner
gefährlichanErbenvorletzt,
die Imangelegtenzur
durchschlechteWartenScha¬nehmenläßt ,dieselbenan¬handeltodereiterauf ,auswasmitMuthwillendergroberNach¬
lässigkeitdesEigenthumdes
Dienstgebersbescheidge¬. )wenner aufRechnung
dendienstgeberohnedessen
VorwissenGeldoderWaaren

auf sorget .
10 ein inVerrechnung

stehenderBestendieAuchnungunordentlichführt ,die
selbenichtruhiglegt ,oder

einen erkommendenAbgang ,was
zurechtfertigenvermag,

11 . )wennderdienstelange aus demTode
lich abgehetvnd



1

12. )wennerdenFriedenheitoderandereAusschweifungen
undunsittlichkeitkansicher¬
gibt unter denner¬derHausgenossen
Kinderoderverwandtenauch
Dienstherrndazuzuverleiten

nicht13. )wennerohneErlaubnißder
dienstherrnüberNachtaus¬
bleibt ,ohnedasAusbleiben
stichhaltigverschuldigenzuvor¬nen ,wenner ohneErlaub¬

ausFreudeübermachtenläßtodersonstdenharliche
brennunggroblichverletzt.sichdurchseinVerschulden

14 )ommern an¬
steckendeoderheiterregendekrankheit anzuziht ,

15 . )wenneindienstbar¬
über14TageohneVerschub¬
denderdienstherrneinstim¬

Fähig .Widersprichtderdraufgabeden
Entlassunggründen,hatdiedienst¬
gabedenBeweiszuführendiedurchdiejährlichenWaffen¬
übungender RasenundderLandwehrverdachteist
unterbrechungdochnichtals
grundderAuflösungdesda¬
verhalten esdenen¬

durchdenTodderdiese
wischtderdienstwartungeinerinsofernedieRechtnach¬
folgeErbendesverstorbenendenVertragnichtfortgehen.DieDienstboteist in diesemFallenachdem1 .Parisvorschender
Bestimmungenzubehandeln.

Ist dieErkrankungdienst¬
beten verehrer außenaus

14

einemVerschuldendesDienstherr¬
erfolge ,so hat dieserunbeschadet
der dem Dienstbar sonsten
zustehendenEntschädigungin
sprächefür legeetliche
handlung undernante
ausschließlichzusorgen,ohne
dembezugamLohnfinander
dert ,Ist die Frauennicht
auchverschuldendesDienstge¬
beithervorgerufen,sodannder

denen der erkandten
anerboten polizeiliches
melden ist darin gehalen ,
noch einem Monat30
vonTagdesSpitaleintritte ,
an die VerpflegsaLuckosten

in einenKrankenhaus¬
nachderIII .Classezuverlegen.damitdie Krankheitburger
Zeit meinenMonat ,sover¬
ten die zu viel gezahlenver¬
pflagebestenwiderstattet.
Walde der Kerschweren
dienstbotenicht ab ,sozahlt
in die Kostenfur diegange
den der Verpflegung

der Dienstbote kannden
DienstvorderZeitohneKin¬
digungverlassen.1 )wenner ohneSchaden
fürseineGesundheitoderEhedemdienstenichtweitervorzustehenvermag,2 )wennderDienstherr¬
oderdessenHausgenossen
denDienstbotenmißhandeln

3 )wennderDienstherr¬denDienstbotenzuunwilli¬
chenodergesetzwiedrigen
handlungenverleitet



oderzu verleiten sucht ,oder
ihn vor solchenzumutungen
gegenHausgenossen ,oder
Personen ,die im Hausevo¬
kehren ,zuschützensichwei¬

gert ,4 )wennderDienstherr¬
Reise vonlängerer
dan zuunternehmenen
Begriffesteht ,oderseinembleibendenWohnsitzaußer¬helligetugenhalbehieraufschlagtundin diesenFallendenDienst¬
boten entnehmenwill .

5 )wenninfolgeplöz¬
licherErkrankungdieEl¬tern desDienstbotenden¬
selbenzuihrerPflegedemgendbenöthigenoderwenneineanderewichtige
AngelegenheitdiesofortigeoderlängereAnwesenheitdesDienstbotenaneinemanderendotedringendnothwendigmacht,wobei
jedochderDienstenwah¬und deretwanigedenheitverlangenkön¬
dasderDienstbotenachAuthorederVrsachein¬en auchwedergerathe ,daß
genwißen ,alssievon denenwedersprochenwerdenglaubedichdargethanwerden.wenn na¬seindieVerpflegungzurSältigungnichthinreichendoderdasObdachgefreiheits¬
schädlichoderanstandesver¬
letzendist .In denFällen23und4s .
demDienstboteneineEntschädigung
denn oben erwähnten Ausmaß
zu leisten .In den Fällen ,und
hat der Dienstherr seinen Ver¬
pflichtungen nur bis zumTag¬
des Diensttaustrittes nachzukommen

17
10

dienstboten ,die vorbeat
der Dienstzeitohnegesetzen¬
sigen grundder dienstnehm
mächtigverlassen, durchoder

lästigeVorspiegelungenihrvorzu¬
eindienstesentlassungwiderrechtlich
errichthaben . sindaufver¬

langedesdienstherrnzwan¬ihrzurRückbahrinderDienste
angehaltenundsindihre
vomPastordereinenDienstboten,von
demer wußoderdochwurde
zustandenvermachenmußen
esermitlaufenseiindinst¬gut ,ist angemessenzu
bestrafenundgeschahdaß
SchadensandenDienstgeber
zuverhalten .herrnausstellehatdiedienste
senallesihmauchtrauedem
dienstgeberzurückzustellen,das
gilt autmancheandererden er¬

Jederdienstgeber,fol¬
mußmit einemDienstboten
brucheversehenkan,diesesindeffentlicheUrkunden,dieKosten
derDienstbotenbacheszahltder

dünstet .hernaustreckthatderdage¬
gebrechen dritteten am

gestempeltesgeist¬gesellenunddenDienstbotenpolizeilichabzumeldenden
Weigelbetraghatdiedraufhierzubezahlenunddar¬ihrnichtvomLohnabziehen.InderdieswarsorechtlichedesDienstzeugnisgeschailschernauszustellen.Derdiesebenistberechtigtzufordern,so
desDienstzeugnisgegebe¬



12
zudieserDienstbotenOrd¬

nungstelltdasvorberathendeComitefolgendeAntrage,welche
gelegentlichderindernächstenBeiratssitzungstattfinden .denzweitenLehungdesGe¬
setzesselbstzurBerathung
gelangenwerden .

1 )derangeschlosseneEnt¬
wurfeeiner neuenDienstboten
Ordnungfürdiek .k .Reichs¬
haupt -undResidenzstadt
Wienund dieGemeinde
Plorisdorf ,bez .fürden
Polizeian Wienist als
EntwurfderGemeindeWien¬K .R .v .Statthaltervor¬

zulegen .. )hiebeiist andie
k .k .u .v .StatthalterdieBitte
zurichten ,im falle zum
Zweckder Lösungder
DienstbotenfrageeineEngel¬
veranstaltetwerdensollte.derselbenauchVertreter
der GemeindeWienbeizu¬

ziehen .. )Auchwäreder K .R.
u .v .Ratthalterizuempfehlen,
daß in diese Enquetauch
Vertreter jenePrivatver¬

eineberufenwerden ,welche
sich seit Jahren mitder
LösungderDienstbotenfrage

beschäftigen2 )derMagistratistan¬
zuweisen ,die Frageder
VerstädtlichungderDienst¬
vermittlung,sowiedieEr¬
richtungstädtischerDienst¬
botenale einemeinge¬
lendenStudiumzuunter¬

ziehen

10

11 .
lichanseineWahrheithingegen

werden warteil nach dem
ErgebnissedieseUntersuchung

richtiggestellte.
denfiele der Dienstboteaber

seinanschederdienstverlust
hat der dienstgeberaberver¬
langendesDienstbotendes
in Zeugniszubestätigen .

die dienstboten sindbei
Gefälligkeitverpflichtet ,woh¬
vndtihrerdienstlichkeit

bahnungs Aber
dungenimDienstbotenbergamtlichvermerkenzulassen
gegendienstlicheDienstboten.
welcheAssistenzeiteloder
erlaubtenFedersnichtnach
weisenoderamunsittliches
ebenfahrenactapologie
send ein denbestehen
Verschriftenvorzugehen,

Streitigkeitenausdemdienst¬
verhältnissind ,wenndieKlagen
wehrenddessenbestensodervorAblaufvon30Tagenvom
TagederAuslassungdesselben
angebrachtworden,vondiePoli¬
zubehend,oderbrauchderdienst¬
gelesenwurde ,oderzulaßenge¬
punctezu verhandenalleandern Klagen ausdem
Garst verheute gehorenzue
handlung der Gericht¬
das der JohanderEntscheidung
der Potthard kandie
nur in di Pauli
ergriffenwerdenMitdemZuthundeder
VerchenheitderFastbotenein trieb diegeworden
vom1 .Mai1810soredela
einschlägigensinnignicht

Rechte
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Schüter Gedanken
Am31 .et .werdenes 9Jahre
seit der stendichter Franz
Schubert in Beurlich
der Welt erbliche er nur
1797 .ein Haus .C .I .5 .der
Anderen wißeanbe¬
Ansagen geboren und
Stade am 1 Nov .1828 .
zu Gunster und hänger

brechen wir dieser An¬
zue erhaltung ver¬

der sinnung
bereitt ,daß 10jährige

herrn nachdem
nun soll in großiger
sich gefrien werden .

MaskenbahlderBezirksver¬
tretung allergrund . )dieBe¬
zes Vertretung allergrund
veranstaltet ,so wie schonseit
einer Reihevon Jahrenauch
in diesem Carneral u .z .am

einen Wohl¬19 .Jänner
Maskenballthätigkeits

in den Blumensalen der k .k .
Gartenbau-Gesellschaft ,dessen
Reinerträgnis ,theils zum
Ankaufe von Schuhenfür
armeSchulkinder ,theils zu
GunstenmehrererThumanitäts¬
Anstalten des Bezirkesver¬

wendet wird .Im vorigen
Jahrelieferte diesesMasken,
fest einen Reinertragvon
1732fl 40 kr ,welcherHuma¬
nitaren Zweckenzugeführt

würde .

diesemsehr einViehmaßen
hat von der Ostenschen
RegierungderBewilligung
wallen aus Mellen¬
den in indigitiren konten
der auf den die
ewer Vermerkungen

zu dürfen .

9

DieLehrerfür denWienerThier¬
Gartendie habenkürzlichberich¬
tet ,eß voneiner Anzahlvon
Lehrer ein dreierComite
mit der Aufgarbetraut ,
rundVorschlägezuerstatten ,
auf welche widerdenn
Thurgartengefördertwerdenkönnte .In eineganzlichen
Vereinigung vonVolks¬
Bürgerschullehrern ,diedieseabendsin droherBerzelle
abgehaltenwerde ,erstattetdiesesLandteseinenBerichtdie dahinging ,es seiun¬

bedingt veniret undfür
dieSachesehrgedeihlich,wenndie worinbeigescheLehrer
schaftdiesfalleingünstigemSien Stellung nehmen
werde.EinebesondereVerei¬nigungsei nichtnotwendig,esgenüge,wenndieLehrer ,die
sich für die Sacheinteressieren

in den pädagogischenVereinen
denensie angehören ,dahinwirken
daß alle Lehrer die ihnen ar¬
traute Schätzigendundderen
Eltern auf denbestanddes
ThiergartensaufmerksammachenundzumBesuchdes
selben anregenwurden .DieVer¬
sammeltenschlossensichdieser
Anschauungdes Contesan¬

ne consistorialrathe
der Pfarrer inHagen
inHeiligemich,Dr .Wilhelm
Ritter in Zweck ,Johann
Kolmin an ,Michael
BöhminWeibrach,Johann
Er in ZöbingundAlsbendin Horn ,Kinder
WeizenmeisterinHefteHerzogenburgvonlingmauer ,sonder¬
solchewischen
desGeorgWieserwerden
zulasßerlichener¬vnd



Beirats -Sitzungvom9 .Jänner.
VorsitzenderBezirkshauptmann
Dr .v .Priebei .

dasvomStadtbauamtevorgeleg¬
te ProjektfürdieRegulirungdesWienflussesvonderSchika¬
inderbrückeFlußabwärts
dis zumDonankanalwirdnachdemAntragendesMor¬stralesgenehmigt.NachdemselbensollderWienflusszumschen,dieSchinderundbe¬gerichtungewolltederunddieübrigeTheilun¬ne de¬te Hebungal¬derzeitmöglichistange¬ge¬nahe ge¬ge¬derGesangesmitde¬gense ge¬zufolgederEinwallungwe¬dendieElisabeth,Schwarzen,bergundVergehen¬nehrlich .DasMariaderletzterenodersoltederprobirtenHerstellungeinesGesegesinderVer¬gerung derUnge¬undeinesErsatzbaueran¬stelledesZollamtstagesVerwendungfinden .Im
ZugederMarga¬ist einenem20MeterbeiteBandvorgesehen.
diesesProjektwirdnunmehrderVerkehrskommen¬
sionvorgelegtwerden.ÜberEinschreibendesIn¬
teressentenausschussesfürdieLokalbahnMauthausenGren¬wirdzurBeschaffungdesBau¬
kapitalesfür dieseBahn ,zuwel¬Gemeindechem Zweckdie

20

Sammtaktion im Betrage vom
10 . 000fl bereits gezeichnethat ,
die Zeichnung von Stammat
lien in einem weiteren
Betrage von 5000 fl genehmigt .

EinePfänderträgerstelle .
in der städtischen Pfandlehan¬
stalt im BezirkeRudolfsheim
wird demKarlTiefenbach

verliehen .für dieStadtbibliothekwirdeinePraktikantenstelle
systemisirtunddieselbedembisherigeVolontärAloistrof¬

verliehen .
zur Vorberathungder

Reform derArmenpflege
dieseAngelegenheiteinemden

lamte zugewiesenunden
dasselbedieBeirathDr .Daum
Brannis ,BurschtundDr.
Vogterberufen .
fürdasI .städtischeWaisenhaus
wirddieStellederunterenHilfs¬
lehreraufgelassenundhiefür
die Bestellungeinerexternen
Correpetitorenundeiner3ten
Aufsche genehmigt .

dasDetailprojectfürdie
Entwässerungsanlagefürdas Croneder 1 .Erweite
rungdesContraFriedhofes,wirdgenehmigt.DieNieder¬
schlagswasserwerdenmittelstbetoncanatesindenLiesing
abgeleibt.DieKostensindmitca15000l .veranschlagen

denzwischenderBurghardt¬
gasseundKlosterneuburgerpracheanbeginnnopolstadt
neuzueröffnendehätteder und einan¬
versameSpangassebe¬

nannt
x



du neueDienstbetenordnung. )
InderheutigenSitzungdesErwaches
wurdedie zweite fahungdesEntwur¬

das einer neuen Aufboten
Frauung vorgenommen und
hiebeidiein dergestrigenSitzung
gegebenen Anregungenin
Berathunggezogen.Zu§11Päckt
der vonder EntlassungdesDienst¬
boten seitens desDienstherrn
ohneKündigunghandelt ,wurdeals 2 .Absatzfogender
Zusatzgenehmigt:
der den hier einemdienstbotendemerbereitsver¬

trag gekündigmäßiggekom¬tigt hat ,vorAblaufderindi¬
gungsfristentlassen ,sohatan
dem Dienstboten eine nachdenobenaufgestelltenGren¬
sätzen,jedochnochbilligerder¬
sichtigungderdemDienstbotendurchdievorzeitigeEntlassungzuge¬hende besondere Be¬
nachtheiligungzuberechnende
Entschädigungzuleisten .

813 f 1 der densofortigen
Austritt des Dienstboten ohne
kündigung behandelt ,wird
folgender maßenformuliert .

. )Wenner nachBeschaffe¬
heit seines Dienstesdemselben

ohneSchadenfür seineGesund¬
heit nicht vatervorzustehen

veman .
. )Wenner ohneGefährdung

seinerEhreinDienstverhält¬
nisse nicht verbleibenkann .

Schließlichwürdendievon
aus schongesterngemeldeten
Antrage des Contes mit

einer klaren Polistite
Anderung genehmigt

Todesfall heute morgens
ist die Mutter des Magistrat
vidirector Techen ,Frau
Exelie Sachen ,hochbetagt

gestorben .
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Feuerwahrwesenzuderamtatiol .J .inbeimfallinden
Sitzungdesständigenvnsernsehr unverluster¬denauchfolgendevondenUm¬
zelnenLandesverlandenge¬selbeAnträgezurVerhandlunggelangen:Soerreich.Er¬werbungderPortohatfürden vonderLandesver¬den mit demar¬schenEinwehrunsche,wieuntereinanderundwie¬
behörden,unddenFeier¬wehrenfürdenVerehrun¬denLandes-undBozisver¬Länderundeingekehrt.
chen in Wider¬chungeinesMoheitge¬
sucheswegenSchaffungei¬messämtlichenAnzeiches
tur zuundanihrge¬feinerwehrdeneisen,ha¬denheitnachhal¬BegnahmegegendieSchu¬ganzeCapitoausgegendie
gesetzwiedrigeÜberlegungdeskanerwehrvertrage,aufdie
PolizenderAhnducirtenan¬

Vorschriften für dieAnt¬
casionen bei Übertretungen
desProßgesetzen . )DiePolizeidi¬
rection hat ihre Departenen
danndie PolizeiBezirks¬
Commissariate undCoposi¬
turen angewiesen denwe¬
gen Übertretung andes
Großgesetzes der Fl .Strati¬

anwaltschaft in Wir zu
vermittelnden Strafan¬
zeigen ,jedesmalsogleichdie
saisirten Druckschriftenbeizu¬
legen ,nicht aberdieselben

ter separat nachzusen¬
den oder demhausgericht¬
lichen Depositonatezuüber¬

gebau¬

2

VolkssingerConcession
zuPolizeiDirectionhatesin einem Circulare an
die BegersCommissariat
fürnotwendigerklärt ,daßdenumsichgreifenden
Anfüge,daßeinzelneMit¬
gliedervonRathshausegesellschaftensichmitZuer¬sehungdesTrauerliche
führersinreclamesichti¬ger Weiseannomirenentgegengetretenwerde.undist weiterinjedem
fell insolchemconsta¬tirt werdenkann ,daßder
concessionirteVolkslänger
führerbeidenpracti¬nen der nurformelunter seinemNamengetretendenGesellschaftwirgarnichtthätigist ,
andern sich miteiner
GeldentschädigungfürdieAusübungseinerkön¬
cessionbeging,mitdar¬tigenPreise ,wozu

gehen .

RathFreihann. )Magistrats¬
rathHeinrichFreihann,welcher
kürzlichgestorbenist ,wurde
am3 .März1828inWien
geboren,tratnachabsolvirten
juridisch-politischenStudienimJahr1853alsConcepts¬
praktikantindenDienst¬seinVaterstadt ,werde1858Conegst,1869Untersu¬gungs-Commissar,167.Rektor .ImJahr1888wurdeihmderTitel
Magsantragertheiltundbe nachrich¬
seinePensionirung.



zudenGemeinderachswahlen
Mit dem heutigen Tage sind
die letzten Zustellungen der
vom Magistrate gefällten

Reklamations - Entschu¬
dungen an die Parteien
erfolgt .SolcheReclama
tionen sind imGanzen
2902 bei demWiener
Magistrat eingelaufen
und hatten dieselben
das Wahlrecht von3713
PersonenzumGegenstande .
die eingebrachtenReklame
tionen betrafeninsbeson¬
der dieWahlberechtigung
vonKopfen ,Privatbeamten
Eisenbahnbediensteten,sowieauchzahlreicherHof -undStaatsbeamten,bezw .Be¬
diensteten .EinbesonderesAngenwird ,auchderneuerlichenDurchsicht
derverzeichnetenHäuserer
gewidmet,nachdemdieKistederin derLeopold
stadt ansäßigenHäuser
als gegenwärtignicht
mehrrichtigangefochten
würde .DieseUeberrei¬
fungergablediglichin 13 Fällen denWeg
fall derWahlberechtigungwährendin 227Fällen
die Eintragungensich
als vollkommenrichtig er¬
wiesen .DurchdieseArbei¬
ten erscheint ,nunmehrder
erste AbschnittdesWahlrekla¬
mationsgeschäftesabgeschlossen¬

Gegendie vomMagistrat
getroffenen Entscheidungen
können die Rekurse an den
BezirkshauptmannD .v .
Priebes innerhalb dreier
TagevomTagederZustellung

der ersten Entscheidungan¬
gerechnet ,eingebrachtwerden

( AusdemBezirkeSimmerung.
die Auflösung derfreiwilligen
Ortsfeuerwehr ,Simmeringist
nunmehreine vollzogene
ThatsacheunderfolgtedieAb¬richtungnichtwegendifferen¬
zen mit derBeruffeuer¬
wehr ,sonderndarum,weilfürdenFeuerschutzdesBer¬kesanderweitigineinerWeisevorgesorgtist ,daßder
bestandderOrtsFeuerwehrgeradeüberflüssigwar.imBezirkeSimmerungbesteht,nämlicheinPostenderFun¬
wehrCentraleundFlorirendort die trefflicheTurner
Feuerwehr,danndieFrauwil¬ligenLoscheorgsderZubeschen¬nereStaatsbahn-Waggon¬
FabrikundKegenfabrikwelchezusammencirca20
Mitgliederzahlen,sehrgutausgerichtetundvorzüglich
geschultsind ,außerdemge¬ortSinnerungzumFeuer¬
wehrbezirksverbandeSchwe¬
hat ,welcher35freiwilligeLöpersmitgegen1100Mitgliedernumfaßt .Ob¬
erwähnterBezirkerscheintdaherinausreichenderWeise
geschützt,insbesondereauch
deshalb,weilerauchüber
einigeDampfspritzenver¬
fügt ,unddieAllarmang¬einrichtungendenAnfor¬
derungenvölligentsprechen.



Bezirksausschußwohl
Alhergen .Bei der
heutestattgehabtenRat¬
ErsatzwahleinesBezirks¬
ausschusses aus dem
ersten Wahlkörper im
Bezirk Alsergrund
waren von 406 Wahlen

erschienen .Ge¬111

wollt wird .Derlibe¬
vel candidat Anton
derlegmit110 .Stem¬
men .Die111 .Stimme
fiel aufAdam
Falsch .DasParte

erhalten imBe¬sieAergerundhatsichdurchdieinderletztenTagenstattgefundenensech¬
Ergänzungswahlennichtgeendert,diedieBe¬werden

ausschussauchjetztaus
aliter die¬
Wohlwegeund12Febr.
denerstenundzweiten
Wahlkopenbesteht.

1
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Wien11 .Jänner

Neue WienerTramway .
dasHandelsministerium
hat dasProjektderNeuen¬Wiener Trauer - Gesell¬
schaft er für die Anlageeiner

Weichenverbindunginder
MürzstraßeimBezirkeRudolfsheimauf derDampf¬
TramwagstreckeWestbahn
einerHütteldorfprincipiell
genehmigt.DiepolitischeBe¬
gehunghierüberfünde,
demnächststatt .

KesselanlageimArsenali
überdasAnsuchenderhiesi¬
genMilitarbauabtheilungumErtheilungdesBenützungconsensesfürdiemitBe¬willigungderRathhalterenausgebauteCentralldie¬anlagein derArtilleri¬
ZeugehabenimArtilleri¬donafide dercommit¬sionelleLokalaugenschenam16 .d .M.statt¬

FallderStadtMeinMorgenSonntag1 UhrvormittagwirdimGemeindrathshal¬desneuenRathausesein¬wegungdesnie¬ein HerrnCame¬fürdenFalldervndtbe¬
abgehalten .

Bezirksausschußhiezu
dienstag den 1 .Sen¬nachangs3 Uhrfindet
eine Sitzungenbegiebs¬
ausschusses Hitzung

Beziehet .

digungen imRathhause
zu der kommendendahrhält derstadtischeBeirathein¬
tag und Mittwochjedesmal
10 Uhr Vormittagseine
Sitzungab .Mitwochdortdie pacischenGarten
vorstelle zubesetzung .

leget .Diebürglichhierfan¬storbeneFrauCarvato¬
die aus altemspanischen
geschlacht staat undals Testatorii bekannt
rer ,testirte ihr ganzesbe¬

guten Vermögen dem
Hause der Barmherzig
Zeit inChrung.

der Ministerpräsidentauf
demViehmarkteMinister¬
präsident Graf Badembegab
sich heute vormittagsinBe¬
gleitung desBezirkshaupt¬
mannesDr .v .Frieben ,des
städtischenMarktferentenRathesSiegelunddesMarktDirektorsKais .RathesKönig
nachS .Mart ,woselbstderVieh -undContumamarkt,sowiedasSchlachthauseinge¬handbesichtigtwerden.Vondortausverfügtensichdie
HerrenindieGroßmark,halle ,welcheebenfallsein¬
gehendinAugenscheinge¬nommenwürde .
Genossenschaftlichesdieabge¬andertenstatutengege¬worthaftlichenKranken¬denderGürtlerBronenwer¬
ren ergangen Claire
ReifenschlägerinWienwerdenvonderu .Rathhal¬tereiimSinnedesdesdesGewerbegesetzesge¬

nehmigt .
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( AusdemRathhauseheute
vormittags erschien eine Depu¬
tation des Brigittenauer
Bürgerklubs ,geführt vondem

Obmann Berner beim
Bezirkshauptmann Dr .v .
Friebes undüberreichte
zweiPetitionen .In dereinen

wird angesucht umÜber¬
brückung desDonankanales
in der Achse derSeegasse
oder Georg Siglgasse gegen
die ScholzgasseundOber¬
Danaustraßeund umVerle¬
gungdesObstmarktesbeimKaiserbadein dieOber¬
Daustraße zwischenAugar¬
tenbrückeundSchutzgasse
in derzweitenPetitionwird
gebetenbeiderVerkehrscom¬mission dahin zuwen¬
daßdie Brückeüberden
FranzJosefBahnhofin der ActederWenzelgasse
als FortsetzungderStrom¬
gassegeführtwerdeundauch als CommunikationfürdenallgemeinenVerkehrconstruirtwerde.AuchsollebeiderHerstellungderPfeilerfündigungaufeineVer¬breiterungRücksichtgenommenwerden .

Beitraubendessen
der Bezirksbaukunde
allenfalsund die Ge¬
rechtstagirte Fülleund
Closternenburgwirdeine
1 .Märzd .J .überAnord¬
mungderundStatthaltern
mit der Bezirksbranden¬
Sasse in denverengt

zurdiesjährigenStellung,
die von anwegenergänz¬
ten und berichtigten verzeich¬
ausder zur diesjährigenHaupt¬

stellung berufenenEinhei¬
schenaller dreialterlassen

am 15 .bis 22 Januar 1896
conscriptionsactadesMagi¬
strebeszumFrauenEinsichtauf¬
liegen .DieLösungwirdinden
tagenam20 .bis vol .27 .Jun .
in derWeshalbendesneuenRath¬
hausesstattfindenhabenwirdin folgenderdervorge¬gangenwerden.Mittagden20- 11UhrBuchstabeC .D.E.12UhrF .d .Dienstenden21.bisihrnichtaber ,18Uhr.

7 .I .K .Mittwoch22 .9 .
l .12 UhrN .O .derwertig
23 .Januar11UhrBuchstabenS .R .F .12Uhr .Sch .St .P.
undFreitag27 .Januar11.UhrBuchstabenK.S .2 .d .G.besondern

zu lesungAh E .A .B .
schrifflicheVorladungenwerdenan die hiezuverpflichteten
nichtausgesendet .

Vnsern sehr fern gantze
Firma erhielt von deraufer¬
risischen Regierung die
bewilligung 800vnd
gesehn aus Rede
ande acta a
den einer antraten
macht in D .Neben¬
gen zudürfen .
Mandelsbelegung der

dem3 .wohlkörperangehörig
beziehtanSchußdesBezirkesWahrungAntonSchon
hat sein Mandatwidergelegt .
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Dezentralisirungdesstädti¬
schen Fleischmarktes . )der
Magistratbeschäftigtesich

in einer heutestattge¬
fundenenaußerordentlichen
Sitzung ,welcherauchBezirks¬
hauptmannDr .v .Frieben
bener ,mit der Depu¬
tralisirung destäglichen
fleischmarktes.DasReferaterstatteteMagistratsrath
Siegl ,welchereinenmehr
stündigenVortragüberdie FragederFleischervisionirungüberhaupt
hieltundbeantragtein denWienerBezirken
mitAusschlussderinneren
StadtachtzehnFleischtand
fürdenDetailverschleißerrichtenzulassenn ,dieBesitzersolcherStandehätten
sichzuverpflichten,daszurAusschröttungbe¬stimmteFleischaufdemtäglichenFleischmarktein derGroßmarkthalte
Landstraßeeinzukaufen.
dieBerathungüberdiese
Antrag wurd ,wegen
vorgerückterStundeab¬

gebrochen .
Central Commissafur
verschwemmung ange¬
legenheiten,dashiesigenMi¬der Stationskommende
bei der Hauptmannun¬5 .PomerBataillon
HeinrichHerrenandsstellvertretendesMar¬glied in dieDienercontromissionfürVer¬schwemmungangelegensten entfinde .

in et¬
acto¬

1

b



CommunalCorrespondenz
SCIENCER .

Herausgeberund Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse32.
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( oderKampfumeinGra¬
ter heutevormittagser¬
schien eine aus denherren
Lohn ,flesch ,SchuhundSpar¬
kassendirektor Winterbeste¬
hende Deputation des

Wahrunger-Theaterbau¬
Comites beimBezirkshaup¬
mann Dr .v .Triebes ,um
sich die Unterstützungder
GemeindeWieninsoferne
zuerbittenn ,daßderGrund
an der Hernalseline
welcher als Aquivalent
für daszumBaueines
hygienischenInstitutesderWienerUniversität be - ¬
stimmteArealedemk .k .Gar angebotenwerdensoll ,umdenvomComili¬offerirtenPreiseüberlassenwerdenmöge .Bezirks¬
hauptmannD.v .Friebeierkundigtesichgenau
überdenStandderAnge¬
legenheitundsichertedenherrendiegenanntePrä¬
fungderselbenzu .Auchdem

Magistrats- DirektorWennunddemMagistrats -Vicedirektor
SachenmachtendieHerrenihrAufwartung

Baldnachhererschienen
namensdesBezirksausschusse
hernalsdieHerrenVorsteher
Helbling,Vorsteher-Stellver¬
treter Gasseneier und
die BezirksausschüsseRand

undKretschekbeimBezirks¬
hauptmann ,sowiebei

20

den anderen genannten
Gemeindefunktionären ,um
zu ersuchen ,daß dasin
Aussicht genommeneTheater
nicht an der Wahringerlin
sondern am hernalser Gürtel
der amZusammenstoß
von fünf Bezirkenliege .
erbaut werde ,der im Be¬
sitze der GemeindeWienbe¬
findlicheBauplatzreichefür
den Baudieses Theaters
undfür dieherstellungeinerParkanlagevollstän¬
dig aus .Bezirkshauptman
Dr .v .FiebersempfiengauchdieseHerreninder
freundlichstenWeiseundgabdenselbeneinenähn¬
lichenBescheidwiedervorgenanntenDeputation
(decentralisirungdesTag¬

lichenFleischmarktes .Der
Magistrathat heutedieBe¬
rathungüberdieDecentralisirungdestäglichenFleisch¬
marktes fortgesetzt und
principiellbeschlossen,indeneinzelnenBezirkenzu¬
sammen24fleischständeaufstellen zu lassen .ZurBerathungderModalitäten,
unter welchendiesefleisch¬
standeverliehenwerdensollen wurde ein aus
den herrenMagistrats¬Vicedirektor Tagan ,den
MagistratsräthenPreyer ,
Kroneller undSiegl
sowie demMarktdirektor
kais .RathKainzbestehendes
Comitéeingesetzt .



Anerkennung der Bezirks¬
ausschuß Maria hilf hat in
seiner letzten Sitzungden
Beschlußgefast ,demMagi¬
stratsconcipistenDr .Heiliger
anlässlich dessenEinberufung
in die Centrale desMa¬
gistratesfürdietüchtige
mitbesondererSachkenntnis
undEingebungverbundenLeitungderKanzleidesBe¬
zirkesMariahilfdieAn¬erkennungunddenDank

auszusprechen .

SammlungdesMinister¬
umdesInnernhatderhiesi¬
genmachtharistenange¬gation die bewilligunger¬
theilt ,zu 3 Monatedas
Jahreshiedurchzuguten
der durchdiejüngsten
nisse in Armenen ver¬
unglücktenBewohnerdieses Landtsfreiwillige
beiträgein deminRech¬
rethavortretenenKönigzeihen landen ,wie
AusnahmevonSalzburg

Krameinsammeln
zuzihen ,dieSammlungdarfmirbeibekanntenwohlthäternundmich
vonHauszuHansvorge¬nommenwerden

( freiwillige Feuerwehr
Alsergrund . )heutevormit¬
lags erstattete hauptmann
Gern der freiwilligen
FeuerwehrdesBezirkes
Alsergrund ,welcherin
Begleitung desHauptmann¬
Stellvertreters Kleedorfer
und desSchriftführers
TachimPräsidiumer¬schienenwar ,demBezirks¬
hauptmannD .v .FiebersmündlichenBerichtüber
die bekanntenVorgange
an Schoßedergenannten
freiwilligenFeuerwehr¬ab .HauptmannGeorg
bemerkte,daseinepolizei¬
licheInterventionnichtin
Anspruchgenommenwurde ,daßderDienst¬unterbrochenausgeübtwerdeundderMannschaftstanddurchErgänzungder
ausgeschiedenenMitgliederwedervollständigwenigeheitseivomPräsidiumausbegabensichdieHerrenzumagistratlichenBe¬ferentenübergewünsch¬AngelegenheitenNachPeter¬
Philipp ,umauchhiereinDarstellungderAngelegen¬
heit zugeben.

Genossenschaftliches.Dieabge¬
u .dertenNatutenderLehrlings¬
KrankenkassederGenossenschaft
der Tischler in Wienwurden
vonder u .ö .Statthalterei im
Sinne des § 12 desGewerbege¬
setzes genehmigt .
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14 .JanuarWien ,

Fall der Stadt Wien . )Wie
wir erfahren ,habenSr .k .k .
HoheitErzherzogJosefPerdi¬
nand und Sr .Königl .Hoheit
der herzog vonLuberland
ihr erscheinen auf dem
Balle der Stadt Wienzuge¬
sagt .Die Eröffnungdes
Balles wird nicht ,wiebis¬
her ,mit einemWalzer ,
sondern mit einer von
den eröffnenden Paaren
unterderLeitungdesTanz¬
meisters Rabensteinerein¬
studirtenQuadailleerfolgen
InfolgederEinführungder
Gallerikarten wirdaucheine Änderung des Arran¬
gementsinsoferneeintre¬
ten ,als auf derGaller
sowohlein Büffeldes
Restauratens ,als auchsolchesein vomZuckerbackerauf
gestellt sein wirdMorgenMittwochbeginnt imPra¬
sidialbureau desneuenRathhauses,dieVormerkungfür Ballkarten ,unddie
Ausgabeder Kartenanjen¬
Personen ,welcheEinladen
genzumBalleerhaltenhaben.

Lokalbahntarit. )dasHandels
ministeriumhat demderzeitprovisorisch inVerwendung
stehendenGeburentarifeder
Lokalbahn in Bauer¬
Neudorf Guntransdorf die
definitive Genehmigung
ertheilt .

Andeutung ,ein hiesiger
bey was Aplat da¬
straße( Gasthofzumschwarzenadler sind umdieBauman
erstimmungfürdieseRealität
eingescheiten.Nachdemvomstädt.Beaufür denStadtgulirungs¬
seinerachteninderfüllenBeisetzungetligengege¬als denenderLeuteu .schläfeeinedermater ,beideRe¬maligenKahten,indenandernauf19Meterver¬heitertenTheilderLibe¬nahm anbrengenderAsmundungderRechtenin die obereVorausstrafegeführtwerden.DieTaborstenerhält bei derFracht¬
RechtlicheinnachherigeErweiterungam20 .Mar¬bereite ,in welchedieneu¬8die

geschaffendeSeiteu .auf12Mittzuverbrechende
Nagellegasseziemlichmendendurchdieer¬straßeerhältdieRabenstrafeeineneueu .directever¬bindungin denRotenthei¬
str u .in dasKantenan
der Stadt da¬seine ÜberbrückungderSonntanates zwischen
der Rotenthumsu .derberaubenungassesieansicht
genommenist ,währendartigedurchdieErweiterunganderTaborsteindasvomProfessorderoKönigerkanteschrift
momentalgebaure ,dasneuerenZeitdiefrucht¬u .Mühlbore,freigestelltin ein bessererArbeit ,in
selbenein bisherermöglich

wird
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Beraths-Sitzungvom14.Jänner
den d .2 .Febr

die frage erge¬vnser eige¬
einembewächlichenkonte
zugewesen,wirinderge¬die BeiratheBrauniß ,Dr .
Dann,PurschtundDr .Vogterberufen .

dieMagistratsanträge
betreffenddieBestimmung
vonBaulinienimBezirks¬theileKaiser-Ebersdorfver¬
dengenehmigt.Hienacher¬
hältdieKaiser-Ebersdorfer¬
straßeeineStraßenbreite¬
von19 MitdieSchund,
gunstgasseeinesolchevon16Meterundeinenochunbe¬nannteSeitengassederselben

sowiedie halterlakeneine
solche von 12Meter¬

AufGrundeinesOffer¬tes der Eigenthümerder
häuser192 .und23Zollergasse
im Bezirk Neubau ,deren
AreatheilweisebehufsdurchführungderDreilaufer¬
gasse in Anspruchgenommen

werden mus ,wird der
Magistrat ermächtigt ,Ver¬handlungeneinzuleiten .

für die Abtretungvon
Straßengrund an der Brigit
tenauerlande wird ,der
allgemeinenOesterreichischen
Baugesellschaft einePauschal¬
entschädigung von 31300Gul¬
denbewilligt .

den der in die
mitderStaatsverwaltungbe¬
treffeRegelungderSachengeburenfür die WienerKran¬
kanstaltenwerdengenesung

EinneuerlichesOffertdes
Jubiläumstheater -Vereines

rücksichtlich des zwischender
Kinderspital ,derverlänger ,
ten Zimmermanngasse und
der Gnotelstraße gelegenen
Grund complexe ,welchender
Verein als Tauschobjekt
für denzunächstderWäh¬
ringerline gelegenen a¬
rarischen Grundbenöthigt
wurde mit der Motivi¬
rung abgelehnt ,daßdie
AnnahmediesesOffertes
einer Subventionirungdes
Unternehmens imBetrage
von 66000fl .gleichkann
die derzeitigeGemeindever¬
waltungjedochmitRücksicht
aufihrenprovisorischenTha¬
rakter in allen solchen
Frageneineweitgehende
Selbstbeschränkungsichaufer¬
legen müsseunddahertrotz
der Gemeinnützigkeitdes

Unternehmens ,einen so
namhaftenPreisnachlassnicht
gewährenkönne .
das Normale über die den

städtischen Beamtenundsonsti¬
gen Bediensteten zukommen ,
den Augenscheinsgebüren
Entfernungsgebüren Boten
wöhneBegleitungsgebüren
kost -und Zehegelderwird
in nachstehenderFassung
genehmigt :( SieheBeilage) .

dieses Normal wird
vom1 .Februar 1896 anin
Wirksamkeit treten .
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die entschen Bahnan¬
lehen zu ferner un¬
vom2 .Jännerdebeschlußbe¬

benantlichder stadtbe¬
reth mit vonformen
welche sich zur Anlage
zum Vaters gleichen
lohnenein gesendethaten
zur Tafellung und
begnügungderüberrei¬
ten Progiren wohlinter¬
her eine finanziellen be¬
ziehungalsauchhinsichtlichder¬
verbohrleitung desUnter¬
man führer Jahr¬leistung,alsalsinVerhand¬
lung zu treten dazuhat sche in dennachtenvatter

gen mir eine Formenein dauers zimmeroder
einrich Besprechun¬
gunstu .g .Freitagden
13 Jänner . J .nachmit¬
nicht es ihr aus vielen
die allgemeinen Stra¬
als gehalten in Berlin
Montagden 20 Januar d .7anung halb ihr mitderten der Bauenberechnung
Ritsche ci praet .fur ihr nahe ,und
vertatur in ein¬
nigliche vnd fur¬de 4 .Jan .d .15es mit unter

Traumes

sende .DasRudolfsheimer
Volks - Theaterhat für dieAr¬
mendieses Bezirkes ,24 slals
Reinertragens der am25 .
Dezember 1895stattgefundenen

Wohlthätigkeitsvorstellungüber¬
mittelt :der am 30 .Dezem¬
ber v .J .verstorbeneGeorg
Kellermann hat für die
Armen des Bezirkes Josef
stadt 250 fl zursofortigen
Vertheilungtestirt .

woll der Stadt beneMorgen
Vormittags11Uhrtritt dasda¬
mentortefür denBall
ohneStadtbenzuseinerletz¬
ten Sitzungzusammen,in
der des BallagrementsoweitesindenWinnzu¬kreisdesgenanntenWandelals ohnedurchge¬den undange¬haltwerdenwirheutewürdemitderVormer¬lungfürKartenfürdenFallderStadtdiebegan¬an .DieNachfrageistan¬sehrrege,insbesondernsindelidirtensehrbegehe.senn ,daßdieVorwer¬lungfürdieKartenchenineinigeLagegehe ih¬

Stiftungen.)Dieu .v .Statt
halterhatdieErrichtungderMagdalenaundMarten
DankschenWeisungder Beeilungder¬genehmigt,dasLenge¬pitalbeträgt3000flinNoterrenteundgelangen
dieZinsenam1 .Augustd .J .zumerstenmalzur
Verfolgerung.DieNikolauschegerlicheStiftungzurWienercausamwurdevondermo¬
Statthaltereigleichfallsstiftung
behördlichgenehmigt.Dasstiftungskapitalbeträgt .
26500GuldenundkamendieInteressenalljährlicham
1 .Februar1 .Maii,1 .August

und1 .November,alsowiedenZinsquartalenanwahr¬
haftbedürftigeLeutezur

Vertheilung .
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Genossenschaftsversamm¬
lung . )DienächsteGenossenschafts¬
versammlung der MarktviktualienhanderWienfin¬
det amMittwochden4 .
Märzl .J .um2 Uhrnach¬
mittags in derVolkshalte
desneuenRathhausesstatt .

Sammlung)die vid .Statt ,
halterei hat derAnge¬
gation der Tochterder
gotlichenliebe inden¬
die Bewilligungertheilt ,
bis Ende in Oster
rauch unter derEines
nen Sammlung mit¬der Stundenbeibehan¬
ten wohlthaten ver¬
nehmenzudürfen .

Lokalbahn denBauer¬
Rundert ,die Eisenbahnbe¬
und betriebeunternehmung

do acolli in den hat
nun die Bewilligungzur
Erhöhungder Maximalge¬
schwendigkeitvon28aus30Kilometerin derStim¬
vonauf jenenStreckender
Localben neuer¬
Rundertzumtransdorfe
welcheeigenenUnterbau¬
besitzenausgesucht .Aber
weisung desHandelun¬tariumfindetdiebezügliche
Behebung vom21 .d .

statt
Sammlungen )die mo¬
Statthalterei hat demMater
admirabilis - Vereinesogar
demGreisenschvereinein
Wiendie Bewilligunger¬
theilt ,bisEnde1896inNieder¬österreicheineSammlungmilderGabenbeibekann¬
tenWohlthäterndurchfüh¬
ren zudürfen .

Der Stadtgarten Inspector
In der heutigen Setzungdes
stadt thunbeiratheserstattet

der cagistratische Rata¬
ren für Garten ange¬

legung vonMagistrat
rath forder undPhilige
Bericht aber die Besetzung
der Stelle des Stadtge¬
ten anspectors ausfüh¬
licher weisebesprache
der Referent die Rech¬
legenheitender 36Ja¬
werber und deren Zahl

er besonders folgende
den Bewerber als ein
in am meisten in be¬
bracht zu ziehen vndhie¬

.von D .Carl Friedrich Bauerund

Coritz
34Jahreals dazeitan¬
versitätsgarten in Cir¬Einken

noritz ,Ernst hinken ,
Wege¬

rede 15 Jahre als derzeit
dator der Gartenbur¬
gesellschaft flora inKöln ,und CarlPohlaus

Bon da¬
bei Mutz ,40Jahr

alt ,gegenwärtigStadtgarten in Anitzaus¬
dahin den bewerben
bedingt der Referentinner in den Kaiser
Sadtgarten weil soll
ein oben verehl der
seine AusbildunginBlande ,denn inter¬erhaltenundendlichin Englandgreichtewar .NachErstattungdes
Referates warddieBehand¬
lung abgebrochenunddie Berathungaufdie
nächsteSitzungverschoben.



RektrischeBahnen ,heute
vormittagsdemonstrirtein
AnwesenheitderBeirathe ,des
StadtbaudirektorsBergeretc .
desMagistratsdirection
kein und desMagi¬
staatsrathesdiesbau

derValentinaberFachmann
das von ihmerfunden
SystemderunterirdischenVorleitungfürdenBetrieb
elektrischerStraßenbahnen.
zudiesemZweckewarin¬
Rathauskellereigen
gefähr30Meterlänger
Geleiseanlagemiteiner
SpurweitevonAnnaeine Ma¬
hergestellt,aufwelchersichmitLavonmitdemGotobefand .Dieseun¬
wirdischeVermeidung
unterscheidetsichvonderdenen der le¬
derSaaten,anstattaucheinerlangderLehn¬tractangebrachtenbei¬
gungauf eineunter
halbeinenderbeidenGeleisescheinenkauft

15 .Jänner1896

2



CommunalCorrespondenz
SELERIDER .

HerausgeberundRedacteurRudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

Sargans. Nr .12 . DruckvonRud.Stiefenhofer
Wien16 .Jänner

ZurBeförderungderLehren¬
MitdemErlassevom13 .Sept .1895
hatderc .LandesschulraththeilweiserAbänderungdesErlassesvom23 .April1892betreffenddenVorgangbeiderkünftigenAusschreibe¬
setzungvonLehrstellenim
schilderte,kandenPunctsat¬

infolgenderWeisesichderBeleichicherstattetaberjedeneinzel¬nenBewerbersichausspre¬sendeGedachtenordnetin¬et verdie¬denundgesandtunter¬alsderGesuchesammtdenDienstbotenunddernachstillen geordnetenCon¬tententabellen,sowiederVor¬
schlagberichtederthunlich¬denPräsentationsartandenbenerStadtrath .bisherübergabnämlichderhettedieGutachtenaberEinzelnenBarterohnan¬der herscheunterdificationdeseinzelnen
Erzusehen.ZurVertei¬tungundErstellungderGrundsatzfürdieunten amSchu¬dieBewerberumAufent¬erhaltenerkannteun¬der es hat anei¬der anhe¬wie nachenkamendirectorKathen ,über¬
gefragenSchungbezie¬se nichterhalte¬der Anbautean¬wannacheinerRechnge¬er nachge¬stellungfolgenderGrundsätze.1 FadenjahrvomBe¬genederDienstleistungda¬obprovisorischoderdefinitus

2

2 .
EreinoderdieserhalbundnichtbeiderRechunginAnschlagzutrugen.EineAbgereitzungichwachefindetmirbe¬turbiren,umsollderselben
stattfindigen lie¬cation vonde¬sendieanzusehen.3 )auchundfürge¬et derenderArtanzusetzen¬se¬ sache an¬in ge¬ der re¬ben nach¬wie es ihr er¬tenzuzulegen ,be¬ replin .sodaßmehrgedacht¬F .1 .I .II .S.terfestgesetzt.410gründtlichkeit310Verehrungder

aufgaben .310der Ad¬
schriftengesuchenande¬

4310grossenu .hatpar¬
310teien 6Befähigung 4108

10FleißLehrverfahren321
Unterrichterfolge610
Schulzeicht5310Behandlungder
Thalerder den der 3 .an alse erge¬ergangen we¬ren eben¬zeugensfürsolchenund



3
Auszeichnungmit 4Einheiten
das Jahrbefahrgangszeugniß
EineBürgeroderMittelschulen
mit zu Einheiten ,spielte
Befähigungfür Glück ,Lau¬
summen ,oderhandfertig
weil unterricht imganzen
mit4 Einheiten ,Prüfungszeug¬autdesWienerstädtischenPo¬
dagogiumim ganzenmit
Einheiten ,Prüfungszeugnisse
überFortbildungandererArtim ganzenmit 4Einheiten ,
AnerkennungderDienstli¬
fung als er imganzen
mitEinheiten .

dieBeurtheilungliterarischen
fristungen aufHanlogi¬chenGebietesowiedieBever¬
tung nachtheiligerMonate
bleibt für jedeneinzelnen
Fall demConcteanheimge¬

stellt .ausdenangeführtenWorten
ergebensichdieSchätzungszahlenfürdieRechungundausdiesen
dieGrenzenfürdieGesammt¬qualificationderjeweiligenbewerbersoderderBeverbrin¬

DiedurchschnittlicheDienstzeit
in die beträgtnachderletzten

Besetzungzur Unterlassenen4Jahre
für unterlaßenenstellen5Jahre
zurVolksschullehrerstellen8Jahren
für Volksschullehrern10½
aus einer condication diese
der regirt sich nunals
Semmelschetzungzahlfür
die Gesammtqualificationbei Unterbahrendie Zahl63tenUnterlassoriumdieZahlbe¬
bei VolteehellehrerdieZahlbeiVolkslehrerndieZahl74
bei burgerschulbesuch¬

thullehrern die Zahl77

4
Rathobenhin sind bis zahlenim
begann ,diesemSchlusselEinrechungliegenvor¬diefürspecialiazüchefestgesetztenWertenicht
zugrundt¬

bezüglichderBewerberundfenbarianenvonSchulbeiter
tenistvondemvorstehendenMordesin mancherBeziehung
abgerichen,daßaneinezu¬großeAnzahlvonDienstbeyge¬LebensjahrenohneeinHinder¬aus dennein Vortheilsei¬daherwirdbeantragtdieaber
das 25 .Jausreichenden
draufjahrbeiBewerbungun¬
Schubladterstellennichtmehrin Anrechnungzubringen .
denSchulbeitergestensindnachderAnsichtdesComiteskeine
KuhrpostenundhabennocheinenanderenGrabalsbloßBelehnungen
fur ein vieljährigeDienst¬
sein zusein .Auchfür dieBeurtheilung

der Leitungsfähigkeithat
des Qualifications comit
gewisseGesichtspundtaufge¬

stellt
die an Concurswegeeinge¬

brachtenVersetzungsgesuchevonwahr¬
geschonenumLehrerstellen
so an vomzucedention
damit besondersberathen
werden,nachdemsichvorherdiebe¬
SchulinspectoreninFormderbesonderenBemerkungenin
dendienstwillenüberden
RücksichtswürdigkeitderGesuchtstellergeäußerthaben,diebe¬
urtheilungallerzweifelhaften
tutenbleibtdemConctevorbe¬
halten ,dieeingelaufenen
Versetzungsgesuchesindineinbe¬/



sondersVerzeichniszubringendasdemStadtrathe,bezw.demBei¬
rathezuübermittelnist .DieBerathungüberdieses
Referatwurdein dergestrigenbracht ,

setzungnichtzuEndege¬sendennurin derGeneral¬
debattedurchgeführteeineSpe¬ad

debatteaberfürdienächstenSitzung
vertagt .InderGeneralbottesolltedirectorZeusdenAntrag,dievomLandschulrathegerüchte
Reihungnichtvorzunehmen,vielmehreineVorstellunggegendiesenErlaßandiebe¬
treffendeBehördezurichten.demLandsschulrathesehrnichtdasRechtzu ,demBe¬gutsihrrathevorzuschreiten ,vndbeiBesetzungvonLehr¬stellenvorzugehenhabedieser
AntragwurdeabervondemPapierschulratheabgelehrt,
Fall der Stadt Wienheute

wurdeeineSitzungdesDan¬benesfür baaran¬erabgehalteninderle¬sechen ,hatdiean¬herge¬als ge¬solchesbe¬
derdendeer¬er ge¬dendenden er¬

er be¬

6 1

RiskaSchostalSchuster
Weltscher ,Tramel -MascoClara VogeletVogel
undWegeEntschuldigt
hattenihrAusbleiben:Expe¬
GrafenBaden ,v .Bieder¬mann vonBerndt ,
Blum ,Gräfin ,Laman
v .Lang ,Clarissev .Lindheim,
Mauther v .Markhof ,
SchöffelundAmeli ,Strauß,

NachEntgegennahm .
der Mittheilungenüberden
Stand der bisherigenVorar¬
beiten ,das Ergebnisder
Einladungen wurdeden
Damenein Referat ,über¬
das ganzeArrangement
beimBalle erstattet .Eswurdebeschlossen,imSinn
des Ceremoniell für den
EmpfangSr .Majestät ,daßdas Damen konte S .Ma- ¬
jestät auf der Extradeerwarte ,
diejenigen Comite damen¬
welche Sr .Majestät aufdem
vorjährigenBall ,derStadt
Wiennicht vorgestellt worden
sind ,nehmenauf derlinken
Seite der ExtradeAufstellung
diese Damenwerdenvor¬
BeginndesvonSr .MajestäteventuellzuhaltendenLerches
ervorgestelltwerden.Eswürde
hieraufdieExtradeimGast¬saalein Augenscheinge¬nommenunddie hiebeige¬
äußertenWünschevondemMitglie¬

anwesendenderndasPräsidiumsmit¬
gegengenommen .
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Werthe und Gemischwan¬
ren Verschleißer mit einer
EntscheidungdesMagistrati¬
chen Bezirksamtes für den
Bezich Lepelstadt wurde

einemGeschäftsmanne
der den Gemischtwarenvon
schluß in Verein miteinem
GastundSchausgewerbebetreu

derAuftragertheiltdasvonder Protestraßeauszugang
liche ,fürdenBetriebdesGe¬mischtwaarenverheißes

bestimmteLocalwährend
jener Stundengeschlossen
zuhalten ,währendwelcher

die Sonntagsarbeit in
handelsgewerbezurechenhat

die Statthalt weihatdem
gegendieseEntscheidungein¬gebrachtenRecursekeine
folgegegeben,weildieVorschrif¬desGesetzesvom16 .Januar1890aber daßgeschlossenhalten
der Eingangethaneneineabsoluteist unddasGesetz¬

den Ausnahme für jen¬
fälle enthält ,indenen

neben demHandelsge¬
ren gleichzeitig einan¬
des Gewerbebetrieben
wirdbezüglichdessendaeine
anderebehördlicheRegelung

der Sonntagsruhegetroffen
wurde .Esist daherlediglich
SachedesBeschwerdeführers,sein Vorkehrungenzutref¬
dan ,die ihmauchanSonntagen
denungestörtenBetriebdes
Gast Schausgewerbesbei
gleichzeitigerEinhaltungderfur sein handelsvndertegel¬tendenSonntagsvorschriften

ermöglichen

zur sonalen Bewegungdie
vonStatthalter ei hat derPolizei¬

direction aufgetragen ,von
jeder wenn auch nur in form
eines Gerichts zurKennt¬
ins gelangendenArbeits¬
einstellung Sie Aus¬
sperrung ,verhängung
der Sperendemzuständigen
magistratischenBezirksamer
Mittheilungzu machen .Die
volgebeziehtcommissariate
wurdenhievonmit derde¬
sunginKenntnisgesetzt ,daßdie Vorlagedervorgeschriebe¬
von Priberapporte wiebis
her weiter zu erfolgen hat
und über alle gemachtenwahr¬
nehmungenin Stubeund
Aussperrungangelegenheiten
sern verhängterSperre
sofortauchdiePolizeidirection
zuberichtenist .

( Bitteumgeranschloses
Pflaster )Gegenwärtigliegt
der Gemeindeverwaltung
eine von circa 600Häuser¬
genehmern ,Gewolbebesitzer
und sonstigen Parteien der
Praterstraßein derLeopold,
stadt gefertigtePetitionumNeupflasterungdieser
Straßemitgeräuschlosem
Pflastervor ,dasumfangreiche
Schriftstückschildert,mitlebhaf¬
tenFarbendieargeBelästi¬
gung ,welcherdieBewohner
der Häuserin dergenannten
Hauptverkehrsaderdurchdenmoren Wagenverkehrauf
demderzeitbestehendenStein¬
pflasterausgesetztsind.

51



NeuerArmenrath ,derBe¬
zirksausschuß des Bezirkesfa¬
voritten hat denholzhändler
Johann Lampacher zukom¬
rath gewählt .

( Licitation )Am6 .7 .und
8 .Februar ,eventuellauch
an denfolgendenWochenta¬
genwerdenPretiosen ,
Uhren ,Möbel ,Gemälde
Teppich ,Galanter waren
feuerfesteLassen,Spengler,
Taschner -undSchuwar¬Wagen ,etc .etc .imWege
der öffentlichenVerstei¬
gerungandenMeistbie¬lendengegenbareBezah¬
lunghintangegeben .Kauf
lustige wollen sich an
den genannten Tagen
zwischen9Uhrvormittagsund 1 Uhrnachmittags
imRathhause6 .hof ,Par¬
terre einfinden .

( Losung . )Wiewirbereits
gemeldethaben ,findetdie
Lösungfür die imJahr1875
geborenen ,nach Wienzu
ständigenStellungspflichtigen
erste Alters Klassean 20bis
24d .M .zwischen9 Uhrvormi¬
tags und 2 Uhrnachmittags
in der Volksfalle desneuen
Rathhausesstatt .Vorladung

gen werdenhiezu nicht aus¬
gegeben .Vorpersönlich
erscheint ,ziehtselbstdasLos¬
fürdieNichterschienenenbe¬
sorgtdiesdieAmtscommission

AusdemPolizei -Gefan¬
genhause .In dasstädtische
Polizei - Gefangenhaus ,in
der TheobaldgasseinMaria ,
hilf kommendieSchüblinge
und Häflinge zumeistin
denkbarverwahrlosten
Zustandean .Dieselbenmüssenin ersterLiniezunächstwieder
halbwegsin Standgesetztwerden .ImVorjahremüßten
über 15000Häftlingege¬
badetwerden ,dieKleider
von1418vonihnenwerden
ausgebrannt ,ebenso1427
unreine Kotzen

Schulhagen)dasMiniste¬
rium für Cultus undUnter¬
richt ,hateineVerordnungbe¬treffenddieSchulgesundheits¬
pflegeanMittelschulener¬lassen .InAusführungdieserVerordnunghabendiemeisten

ektionenMittelschuldi¬ aufbereitsAnträgescherstellun¬
gen und Adaptirungenge¬
stellt derenAusführungwohlimInteressevonSchülernundLehrerngelegenist ,je¬
dochziemlichvielGeldkosten

wird .

( umanitäresLegat . )der
kürzlichverstorbenePrivate
M.Schiller ,vermachte500
Kronenfürverschiedene
wohlthätigeZweckeinWien¬



G .Bahnen in WienElektrische3am VerhandlungenmitdenOfferentenfürdiehabenbe¬
Hammeru .zw.heutemitdenVertreterderBerlinerallgemeinenElektricität
Geselschaft.NachdiesemProjecte,welchesvomProfessorD.Ritterv .Rache
verfaßtundalseinvollständigausgearbeitetesElaboratvorliegt,solldieinnere
Stadtin derRichtungsingerstraße.SchotteneundRothenstrat¬
KärntherstraßedurchfahrenwerdenundzwarmittelstRohrtel¬
AmStockimEisenplatzesoll ,alsCentralpunkteineunterirdischeSta¬

tionsanlagegeschaffenundzudiesemZweckeeinHauseingelöstwerdenum
fürdasPublikumbequemeAbgangsstiegenundWarteräumezuschaffen.
GeplantsindfolgendeLinien,

vonGersthofundvonHernalszumSchottenthor ,undvonhierüberden
StephanplatzzurOper,wodieBahnabzweigteinerseitszumReitbahn¬
hofeandererseitszumWeitbahnhofe
WeiterssolleineLinievonPaterunterdemKonaurnaledurchgleich¬

fallszumStephansplatzgebautwerden,welcheabzweigenddurchdie
FingerstrafeaufdieLandstraßegeführtwerdensoll .AuchdieRadialliniensollenunterirdischalsRohrteswiedie
neuedektrischeLondonerUntergrundliche717unterdemPflaster¬
SandgeführtunddieunterirrdischenHerrndurchSiegenu .Aufzügeu.
kleinenStationsgebäudezugänglichgemachtwerden.

DieganzeBahnsolldoppelgleichig ,jaeinGeleiseineinemRohrtümmel
ausgeführtwerdenundzusammen20KilometerBahnlängeerhalten.Als
Bauzeitsind6JahreinAussichtgenommen.Eswirdbeabsichtigt
eineBetriebsgesellschaftzugrunden,anwelchersichdieGemeindebetheiligen
kann.Dergrößtentheilderaufcirca35MillionenGuldenveranschlagen
GesammenBaukostenhättedieGemeindezutragen.DerBeitragderGemeinde
wurdeverziehtwerden,jedocherstnachDeckungderBetriebskosten ,
fernerwirdderGemeindeeinAntheilvomReingewinnezugestanden,
wenndieSeidendeeinegewißeHöheüberschreitensolte .DieConcessionsdauer
soll40Jahrebetragen.EswirdjedochderGemeindezugestanden,dieAnlage
nach20JahrenuntergewissenBedingungenzuerwerben,daszunächstzurBehandlung
gelangendeOffertistdasderBerlinerFlek.Gesellschaft,Union,u .derBauunterneh¬
mungRitschlundComp.NachdiesemProjectesollmitmöglichsterVermeidungderbe¬
reitsdurchTramwaglindenbefahrenenStraßeneinneuesStraßenbahrungvoncirca175
KilometerLängegeschaffenwerden,hiebeisolldieinnereStadtungefährnachdenselben
RichtungenwieimfrüherenProjecteunterfahrenwerden.DerStockimLehnplatzsollunter¬
kellertwerdenu .zwarin2geschaffendurchAnkaufdreierHäuseru .entsprehendenVerkau¬
sollhiereingroßeCentralbahnhorwegegeschaffenwerden.DasProjectenthältkeinnur
demStadtentrumindenPräter ,nachdemCentralfriedhofeu .nachSchwechet,durchdenS .Bezir¬
Altdorfbeling ,Henning ,aldorf Waken ,Wornach ,u .alsGe¬enslust ,Samendorfhierin ,einzig ,eiligenstaatundRudol¬
AufgabederRingstraßesolten,dieLinie,alsalterischeBahnmitwirdischerStrom¬
zuführungeingerichtetwerden,wobeijedochzugestandenwird.
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aufWunschderGemeindeinderNähederinnerenStadtaufbesondersverkehrsreichenStrecken,die
unterirdischeStranzuführungeinzurichten.DieConcessionsdauersoll60Jahrebetragen,Bau¬
Zeit3Jahre.IndiesemOffertesindeigentlich3Anbotegemacht,undzwaristdieGesellschaft
bereitdenBauaufKostenderGemeindegegenTheilzalungenherzustellen;odersieistbereit¬
denBauderBahnliniengegendieUeberlassungdesBetriebesauszuführen,inwelchemFalle
andieGemeindeeineAbgabevomBrutterträgnissegeleistetwürde,wenndiePersonen¬
frequenzeinegewisseHöheerreichthat.

DrittenserklärtsichdieGesellschaftbereit,denBauaufKostenderGemeindeauszuführen
unddieGesellschaftübernimmtderBetriebgegenVerzinsungdesBaucapitalesundAntheil
derGemeindeamReingewinne.FernererbietetsichOfferentfallsvonderUnterfahrung
derinnerenStadtabgesehenwirdundeineDurchzuerungimStraßenniveauzugelassen
werdensollte,dieDifferenzderBaukostenzwischenUntergrundbahnundStraßenbahn
andieGemeindezubezahlen.

DassodannzurVerhandlunggelangendeOffertistdasderNeuenWienerTramwag¬
GesellschaftundAnglobank. ProjektSiemersundHalekehierliegtebenfallseinvoll¬
ständigausgearbeitetesProjektvor ,jedochohneKostenanschlag.IndiesemProjektewirdden
BestimmungenderConcursausschreibunginBetreffderSchaffungeinesStraßenbahnetes
fürWiensammtdenäußerenBezirkendadurchRechnunggetragenn,daßdiebereitsimBe¬
sitzederNeuenWienerTramwagbefindlichenStraßenbahnlinieninderLängevon30M,
welcheebenfallsinelectrischeStraßenbahnen,umgestaltetwerdensollen,entsprechendausge¬
bautwurdenunddaßdasNetzdurchLubauvonweiteren50KilometernneuerLinden,sonach
Gringing,Sievering,Bötzleinsdorf,Neuwaldegg,Butteldorff ,durchdenk .Bezirk,nachdemKrater,
sowiedurchAnlageeinerTransverfalldurchdieBezirkeI .II .S .I .indenk .Bezirk
undeinerTransverhältnisunterBenützungderLastenstraßevergrößertwurde,undzwar
binnen3Jahren.FernerwirdeineVergrößerungdesNetzesunweitere30Kilometer
inderZukunft,wenneineentsprechendeVerzinsungdesAnlagenapitalesinFolgedes
wachsendenVerkehresgesicherterscheint,zugesichert.DieDurchquerungderinneren
StadtsollalsUnterpflasterbahn,wieinBudapest,ausgeführtwerden.Dieübrigen
LiniensollentheilweisemitunterirdischerStranzuführungnachdeminBudapestbenut¬
inBetriebstehendenSystemhergestelltwerden,wobeibeabsichtigetwird,dieserunterirdi¬
scheStranzuführungbiszurmittlerenTransversallini,welchedieBezirkedurchziehen
wird,auszudehnen.DieübrigeStranzuführungsolloberirdisch/ :mitdienenbügel:/
hergestelltwerden.

DieDauerdesVertragessoll50JahrebetragenundsolldieGemeindedenBauund
alsdenBetriebderGesellschaftüberlassen.NachAblaufdesVertragenach30Jahrensolldie

ganzeAnlageindasEigenthumderGemeindeübergehen,u .zw.sowohldasneueNutz¬
alsauchdasalteRath,fürwelchesdieConcessionzuverlängernwäre,
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DieGemeindesolljedochberechtigtsein ,dieganze
AnlageuntergewissenModalitätenschonnachAblaufvon
20Jahrenzuerwerben.DieGesellschaftverpflichtetsicheinen
jährlicheAbgabeinFormeinesHerzentsatzesvonderBru¬
einnahmederGemeindezuleisten.
fernerwirdeineTheilnahmeameingewinne,wenndie
BeidendeeinegewisseHöheerreicht ,zugestanden .Außerdem

vorstehendenOffertstelltjedochdieUnternehmungaucheineOrt¬variantedahinlautend ,daßsie bereitist ,denBauauf
RechnungderGemeinde,denBetriebjedochselbstzuführen
unddasinvestierteCapitalderGemeindeuntergewissen

Modalitäten zuverziehen .
DasletzteOffert,daszurVerhandlunggelangt,istdasOffertdesWienerBankvereineWienerTrauerGesellschaft
EinausgearbeitetesProjectliegthiernichtvor¬DieseGesellschafterbietetsich ,dasbestehendeSatz

derWienerTramwaggesellschaft ,zusammensoeilet
fürelektrischenBetriebumzugestalten,dieserSatz
auszudehnenundneueLiniezuzubauenimUm¬
fangevon50Kilometeru .zw .sofort25Kilometer
nachWahlderGemeindeu .25KilometernachWahlder
GesellschaftimEinvernehmenmitderGemeinde.
fürdieZukunftwerdenweitereVergrößerungen
desNetzesum50Kilometer ,jedochnurnachMaß¬
gabederZunahmederBruttreinnahmeinAussicht
gestellt .DieinnereStadtsollmittelstUntergrund¬
bahnendurchfahrenwerden ,QuaiundRing
mitunterirdischerLeitung ,alleübrigen
StreckenmitoberirdischerLeitungeingerich¬
tet werden .



30 4
SolltedieDurchgierungderinnerenStadtimStrassen¬
niveaugestattet werden ,so würdedieGesellschaft
Millionenan die Gemeindebezalen .AlsAbgabe
andieGemeindeist dieGesellschaftbereit ,eineArt
PlatzinsnachMaßgabeder Bahnlängezuentrichten ,
ferner einenAntheilvonder Brutteinnahmeabzu¬
Fuhrenundaußerdemdie GemeindeamReingewinn
participirenzulassen .Nach60Jahrenwurdedasganze
SatzsammtBetriebsgebäudenin dasEigenthumder
GemeindeWienübergehen.DieGesellschaftbehältsich
vor ,falls sich ein andererNotorin eineranderen
Großstadtbewährthabensollte ,einensolchenaufihren
Linieneinzuführen .BeideneingelenVerhandlungen
mitdenProjektantenwirdvorerstjedeseinzelneOffert
fürsichallein ,sowohlbetreffdertechnischenundhinan¬
ziellenDetails ,alsauchin derHinsichterordertwerden,
welcheVortheiledasproponirteUnternehmenvomVerkehrs¬
standpunkteausbietet ,inwelchletztererBeziehungins¬
besonderedieFragenderFahrordnungdesFahrpreises,des
CorrespondenzdienstesmitdenübrigenTransportunterneh¬
nungen ,die Fahrbetriebsmittel inBetracht
kommenwerden .Im Zugedieser Verhandlungen
dürftensichvielleichtdieeinzelnenProjektantennoch
veranlaßtfinden ,ErgänzungenundErweiterungen
ErziehungsweiseAbänderungenihrer Offertevorzu¬
nehmen .Erst nachAbschlußdieserVorberathungen
wirdder Zeitpunktgekommensein ,in eineVer¬
gleichendeBeurtheilungdervier inBetracht
kommendenOfferteeinzugehen.
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Nr .. . .Jahrgang DruckvonRud.Briefenhofen.
Wien18Jänner

SteuereingangeimJahre
1895 .Im abgelaufenenJahre
sindbei denstädtischen
Neueransabtheilungenin
denmunzehnBezirkenWennsan Neuerneinge¬
gangenu .z .landesfürstli¬de Ao .29 ,206 .976Landsunlagen640670fl
15f 0 ,städtischeAnlagen300 f 35 xge¬wollnachAntrage100fl .die frage1809f 37x
Gewerbeschl.Beiträge1 rt .baaren¬zunachtungso er¬5 ,7463f .3kr .NachVergattungengruppensichlicheEingangewe¬folgt :Grundersammtgeschlagener¬zeugnissesonzu¬sen vertheuersammtzuan EinkommestersammenZuschlagen1585Grafbetragv .29t

Vorzugsreichenfürdiehat er¬
Verzugszinsenfürbe¬den sationschenfürden¬den ausgeben,fürdieKan¬men 1298 bzähltmanhiezunachdemBetragvon400er¬für Contocoset ,undInterimsempfang,soresol¬

tirt wieder die obigeBrust¬
Eingangssumme von
54 ,704 .655fl .53kr .hievon
kommtnoch in AbzugderBetragvon2612266fl 2kr
fürRückvergütungeninfolge
VerstehungvonWohnungen
unddemolirungen ,ferner
für ÜbertragungvonZahlungen ,esim¬jahrenaufeinanderesdann für bare ,anVertragegeleistet .
satze,vonzuvielbezah¬sen VertragenundderColorant ,undInteresausgabenErverbleibtalsoeinrein
Empfangandirektenversin vonei¬
TagenundMitangebornpr52093.89f 54xNachdemich8 .diekeineder einenEmpfange¬50 .50 .291fr .betrage.hatteergiebtsichfürdasFol.1890inZürcherbe¬1800.956fl .26kr .ImvirtenQuartal ,desvorigen
JahresbetrugdieSummeder einenEmpfange¬indenstädtischenSteuermal¬
abtheilungen1332700fl .
56 kr

ArmenrathNeubauderBezir¬
ausschußdesbegertenLeutenhat
dieDrechslerineisterAlten¬

der Realer mitStimmen¬
einhelligkeitzumArmenrathgewählt

36



( AusdemRathhause. )Bezirks
hauptmannDr .v .Friedershat
heuteinBegleitungdesstädti¬
schenArmenrafferenten

MagistratsrathesTrabauer
die städtischeVersorgungsan¬
stalt in Mauerbachinspi¬

cirt .ImLaufedernächsten
Wochefinden ,Dienstag ,Mitt¬
wochundDonnerstagSitzun-¬
gendesBeirathesstatt .Am
Donnerstag wird die Bera¬
thungüberdieBesetzung
der städtischen Gartenschet
torstelle fortgesetztwerden

( BallderStadtWien )die
Vorarbeitenfür denBallder
StadtWienschreibenrüstig .
vorwärts .Im staate istbereitsdieExtrade,aufwel¬
cherdieMitgliederdesDamencomitisinMajestätempfan¬
genwerden,hergericht.dieFirmaP .HausundSohnhatauchfürdendesjährigenBallwertvolleSobaliusundTeppichezu
Verfügunggestellt,dieer¬fragemichgetretensowienachBalkartenistein sehrrige undwird
dieVormerkungfürdiestirenschoninden
nächstenTagengeschlossen
werden.Wiebereitsmit¬getheiltberechtigendieGallernkarten,auchzumbezugederDamenstande¬

Armenrathhietzungder
beziehtausschußziehunghat
an Stelle desausgethandenen
Armenrathes Anton Gut¬
den Frisir AloisMüller

zum Armenrath gewählt

(Feuerwehrwesen)derBezirk
hauptmannder vonFieber
hat die WahlderFunctionen2

der freiwilligen Feuerwahr
Verbling bestetigte

Spand )DieFirmaLeopold
Koch&amp;SohnhatfürdieZeu¬
lingedeserstenstädtischen
Waisenhause100StückPult¬
wärmergespendet .

DieThätigkeitdesMagistratus
Im abgelaufenenJahreHau¬wurden mitEinreichungsgro¬
tokolledesstädtischenMagi¬
strates 275585 Jahr stücke
protokolliert .ImkurzenWege
würden an die anzelnen
Departements41750Stücke
abgegeben .DieseZiffernbedeuten eine abermalige
Geschäftsvermehrung ,sohat
z .B .desWohldepartement
Secretär Rossel )allein
ein Mehrvon 10272Stun¬
aufzuweisen ,bemerktmuß
werden ,daß sowohl dasPräsi - ¬
silberen ,als auch die ma¬
gistratischenBezirksamerundGemeindbezirksama

fern eigeneEinreichungs¬protokollebesitzenderenun¬
mancherEinlaufnatürlich
unter denangeführten
Zitternnichtmiteingewach¬
net ist .
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Nr .15 .anging. DruckvonRud.Stiefenhofen.
20JanuarWien ,

( dieGesundheitsverhältnisse
Wiens . )In der amletzten
Samstag abgehaltenenSitzung
der städtischen Amts -undAn¬
staltsärzte erstattete Regie¬
rungsrath Stadtphysikus Dr .
Kämmerer den Sanitäts¬
Hauptrapportfür denMo¬
nat Decemberv .g .Nach¬
demselbenhat derKranken,
stand eine weitereZunahme
gegenüberdemVormonate
erfahren und zwarhaupt
sächlich durchVermehrung
der ErkrankungenderRespirationsorgane.Die
ZahlderzuwächsteindiearmenarztlicheBehandlung
beziffertesichimDecember
mit 7979 fällen ,darunter
2355entzündlicheKrank¬
heiten derAhnungsorgan¬
Sophulose undLungen
luberkulose kamenin687
acter ,Gelenkscheumatismusin 144venerischeKrankhei¬
ten in 57entzündliche
KrankheitendesHirnsund
seinerHeutein 99fällen .
vonArmenarztenzurBe¬
handlung .Vondender
Anzeigepflichtunterliegen¬
denInfektionskrankheiten
wurden . 410Anzeigenin
Physikateerstattet u .z .
Scharlach 47Dyphleritis

und Con 33 Abdama¬
Typhus25Masern1695,
Trachan9 ,Rothlauf155Puergerallieber22Keuch¬
husten 302 ,Parcellen 419

2

Mump6 ,Influenza 7 .
Über Erkrankungen an
Blattern dienern ,Brech¬
durchfall ,Milzbrandund
Lyssasind keineAnzeigen
eingelangt .Analog der
ZunahmederErkrankungs¬
falleweistauchdieSterb¬
lichkeit imabgelaufenenMonateeine etwashöhere
Ziffer auf .Esstarbennämlich imDecember
2719Zivilpersonen( 17
Militaristen )gegen2412
( 16 )imVormonate .Das
männlicheGeschlechtpartici¬
pirte daranmit52457,das weibliche mit4755 /
Obduktionen wurden im
vorigenMonate12landes¬
gerichtlicheund80sanitäts¬
polizeilichevorgenommen.
(Stillungen. )Am13 .April. J .

gelangen die Interessen der
MaxSpringerschenStiftung
aus demJahre 1895imBetrage
von 2515 fl anAngehörige
der arbeitenden unddienenden
Klasse ,welchein Wiengeborenoderzuständigsind ,unddurch
AlterKrankheitoderUnglück¬
fälle arbeitsunfähigwür¬den ,zurVertheilung .Am27 .Junil .J .gelangendieZinsenderMauerMarkhofschenStiftunginBetrage
von320fl an einenver¬
armtenGewerbetreibenden
zurVerleihung.DiegehörigbelegtenGesuchesindfürdieerstereRichtungbislang¬stens11 .Februar,fürdie
letzterebis2 .Märzl .J .beimWienerMagistratezuüberrei¬

chen .



(Dezentralisirungdestäglichen
Fleischmarktes . ) ,derMagistrat
hat heute in außerordentlicher
Sitzung die Berathungüberdie
Errichtung vonFleischstanden

in den sämmtlichen Wiener
Bezirken mit Ausnahmeder
inneren Stadt beendet .Im
Ganzensollen 23solcherStande
durch die Communehergestellt
und der Betrieb des Fleisch
verschleißes in denselben im
Offentwege vergebenwerden .
die Ersteher dürfen indiesen
Ständen ,nur auf demFleisch¬
markt in der Großmarkt¬
halte angekauftesfleischaus
schoben .DiePreisbestimmungbleibt nicht der freienConcur¬
renzüberlassen ,sondernhat
sich jeder ErstehereinesStan¬
des zu verpflichten ,das
fleisch mit einem vonihm
angegebenenAufschlagezu
denin gros fleischpreisenzu

verkaufen .Zu diesemEndewird das Marklamt jede
Wocheden in gros -Preis
erheben und denUnter¬
nehmernmittheilen ,welche
diesePreisezuzüglichdesvon
ihnenangegebenenAufschla¬
gesfür denDetailverschleiß
für die derErhebungfolgendeWocheeinzuhaltenhaben.
Diese Angelegenheitwird
nunmehreinembewahli¬
chenkonntezurVorberathung
zugewiesen werden .

( Ballder StadtWien¬
Gesternwurdeim Festsaaledes
Rathhauses unter derLeitung
des TanzmeistersRabensteiner
die Quadille ,mit welcherder
Ball der Stadt Wienvon
24 Paaren eröffnet werden
wird ,probirt .Es hattensich
sämmtliche Damen ,welche
sich an der Eröffnungspiele
betheiligen werden ,inBe¬
gleitung vonAngehörigen
sowie Mitglieder desBall
präsidiumszu dieserProbe¬
eingefunden .Die vonProfessor
Rabensteiner arrangirten
figuren derQuadrille

müssen als äußerst gebun¬
gen bezeichnet werdenund
gewähren besonders von
der Gallerie aus einen
rechthübschenAnblick.

festderstädtischenExecuti¬
ausbeamten .Der Human
läre Verein derstädtischen
ExecutionsbeamtenWienveranstaltet zu Gunstendes
Witwen=Unterstützungsfor¬
des amDonnerstagden6 .
Februard .J .imBallsaal¬SonachereinenVortrags¬
abend mitTanzkränzchen .
Mit Rücksichtauf dieaus
gezeichnetenHilfskräfte
welchederVereinsleitung
zur Verfügunggestellt
wurden verspricht der
Unterhaltungsabendeinen
sehr animirten Verlauf
zu nehmen .



SieohnmaligeBürgermeister
1 Julius PeterRewald
ist vberlichunbrauchvorsicht¬
halberhandenwiedenP .F .Gade¬
tionen auf mehrfach
WunschnunBiographie
der als

JuliusRectorvonAnwald
am11 .April1827zuMisein
in Mährengeboren ,seinVater
ein Tuchmacherfart schonan
Jahre1834wesenseineMutterdashoheAltervon87Jahrenerreichte .183 .amMoral
ander genesiamintro¬
an ,das er alsmiteilligen
SchulebiszumJahre3besuchtevonhierwarenesandieTi¬
eineHochschule,woernachAbsel¬
verungderzweiPhilosophischen
SüdernJahr1875juridischen
gelt bezog .1889hatteer
seineStudienbeendetmit
begannnunin demverschie¬
dentenzweigenderJustizpflage
der staat mitabschaft
exporatiosoluset etpractis
thätigzusein .UnterdehlenhättesichgewalddenzureichenDoctor¬
denenerworbenundbereitsichumselbständigzuwerden
es damit in derAberati¬
nichtsoleichtwar,umdasAmtundc .CivitMilitar¬
Agenten,wozudamalsnurabsolviertenJuristenzuge¬
lassenwurdenn,Alseentlichen

Sachwalterganzver¬dasallgemeineVertrauen

38

haltebis zuseinemBuchheit
an Jahr 1872eine sehraus¬
gebrachtenCliani1853ver¬sorat sich dieAnwald
mit Frl .Juradienlich
derTochterdesBuchhandlerJacobDaberder von18
Feb1858Gemeindegestande
blos aus begr .Gewer¬
durchdenbeideAlsege¬1804trat gewaldunsoffen
licheLebeneinindiesemJahrewurdeer vombezichalso
gen in denGemeinderat
entsendet .1865bereter¬
er Ihmein dergemein¬
rächlichenRechtsstationum
im Juni 1868rest ihn
der GemeindrathzumzweitenStellvertreterder
Bürgerweisende,welcheStelleer imJanuar1869mit
der einen erstenbigernn
erstevertirtenverlassenbeidewiderwohlamJahr1857
erhandterdurchStimmeneinhel¬ligkeitneuerdingsdiesesachtwürde.Obwohlergelegen
heiterhebthätte ,dieandere

Vater insorger zuge¬
nein ,richte er sich dochbloß
den Commilange ihm
besondersderjuristischenAnge¬
legenheitenderneuerenvor¬gelegt ein bekannt
auf der entlaßen
wieaucherkanntwerden
vonhöchstenSent.1866.verlich
ihmder leise desAbrei¬denFranzJosephbodens ,und
1878under durchdieVersuchung



3

des Ordensder einer Frau
Classe ausgezeichnet .Es
am28 .Juni 1878derdama¬
lige BürgermeisterCapitan
Felderseinwirdwiederlegte
wiederbei aberunwohlam13

Juli d .J .vonAnwald
109von11 .abgegebenenHeimzumBürgermeister
gerahte .Am17 .Julierfolgendie besserlichebesteigungam29 .Julilegteerindie
HändedesStatthalterinKindererstarreich vonfrüher .
ErstesfelddenEidalsBrauer¬

1 Burgermeisteret,am7 .Juli
1881warer abermalingene
mit 95 von119Stimmenzu
gewählt,am27 .Julibesu¬
tigt undam4 .Augustbeide
Am27 .Januar1882legte
erseinestelleinfolgeder
heftigenAngriffe,dieeinber zuwiderhaben
rechtwieauchvonseiner
der Statthalter gegen
ihrvonAngelegenheiten
dengroßenRechthaber
unglückesgegenihngerichtetmirnen decembris
schonstellen derHand

nach Souwer zumal
dringlichkeitantrageindie
angelegenheitdesHaupthe¬

verbandes anfangs
farrer hat hin inaner¬
Quadschen ,an¬

VertreterdesStatthalter ,
umin öffentlicherSitzunggegen
denBürgermeisterzusprechen.

bekannt ist ,es dernewe
thon1882ein neuesParte
derGemeinderathesdurcheinedesitationandem

SpitzeGeroldstand
zurDemissionaufgefordert
wurde .In demBeruf ,dener¬
am24 .Januar 1882an
seinenerstenStellvertreter
FriedrichRhlsandte ,sagteer ,
ist seineGesundheitzutref¬
erschaftetsei ,alsdaßerhoffen

könte ,auchnochfernehm¬
denichobliegendenPflegen
zuobliegenu daherseinAmtals burgermeisterde¬
herrn auch einMandat
als Gemeindrachniederlage
Er Newaldwurdebekant
lichin demKunsthalerhie¬es unterAuflagegestalten
dochtratenderStaatsanwalt
inoffenerSitzungvonfür¬
Klagezurück,wozuderund
res famamehemals
zugemeisterlautbeschluß
dem12 .Mai1882denGrund¬
ensch aussprechenluß .

Seitdembeste Sr .Newald
raubend in soll zurück¬
gezogenheit .Sielanger
Zeitwarerbeklügung,jetztist
in seine vor 3 Ihrverstor¬barenGattenin dabeimachenFol .



correspondenz
WIE

H .Josefatesta¬

ElektrischeBahnanlagen
gente Abende wurdendie
zur Karstellung u .Ergänzung
der übermachtenProjekteu .
beziehe .Offerte fürdie
HerstellungunddenBetrieb
einenlebtischenBahnnehmen
in Wiensowohlintechnischer
u .finanziellerBeziehung
alsauchhinsichtlichderVer¬
ehrleistungdesUnterneh¬menerforderlichen ver¬
handlungenfortgesetzt.
GegenstandderheutigenTagen

neinungwirda vondervon unternehmungist
8 Comp.überreichtePropel.
deVerteilungdiesesofferen¬
ten warenerschienendie
HerrnHaupsonRitschel
obengenen sollet und
zugedenJammer ,welchedas pro terten und
dereineinzelnenCommission
mitgliederngewünschten
Aufklärungengaben .
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1 f 0 DruckvonHyp.Siefenhofen.8 .Jahrgang 1120 .21 .Jänner1896
ÜberwachungderSchulzu¬

gend )der WienerBezirksschul¬
rath hat folgendeZuschriftandie
hiesigePolizeidirektiongerichtet :

Mit Beziehungauf diege¬
schätzteNotevom5 .Juli1890
Z .63238 ,aus welcherder
BezirksschulrathmitBefriedigungentnommenhat ,daßseitens
derlöblichenk .k .Polizei-Direk¬tioninWienderk .k .Sicherheits
wacheWeisungenertheiltwur¬den ,einzelnen,durchdieSchul¬
jugendaufdenöffentlichen
Straßen und Plätzenverne¬
sachtenAnzukömmlichkeiten
entgegenzutreten,beehrtsich

derBezirksschulrathbekanntzugeben,dasdiek .k .u .ö.Statthaltere anherneuerlich
dieAufforderunggerichtethat
die Schulleitungenanzuweisen,
die bekanntenTummelplätze
der Schulzugendentsprechend
zu überwachenundgegenjeneKinder ,welchederErmah¬nungennichtfolgeleisten
solltenmitallenderSchul¬zuGebotestehendenMitteln

einzuschreiben .inDurchführungdiesesAuftrageshatderBezirksschul¬
rath ansämmtlicheLeiten
genderKnabensschulendiesbezüglicheWeisungen
ertheilt .Weiljedocherfah¬
rungsgemäß,denLehrger¬sonenaußerhalbdesSchul¬
hausesderCharaktervonAmtspersonenbishernicht
zuerkanntwurde ,auchwennsie inErfüllung
ihrerPflichtauftreten,erscheinteine ÜberwachungderSchul¬
jugendanallenöffentlichen

OrtenohneBeihilfeder . k .Si¬
cherheitswache nicht ausHand¬

der Bezirksschulrath ,sieht
sich daher unter Anerkennung
der bisherigen Bemühungen
der k .k .Sicherheitswacheveran¬
lässt ,in der Erwägung ,daß
in fallen grober Übertre¬
tungen des Anstandesdas
Eingreifen ,beiBetretung
auffrischerThatvongröß¬derWichtigkeitist ,die. k.
Polizei -Direktiondienst¬
höflichzuersuchen,dieLehrerin ihrererzehlichenThätigkeit
imSinnedesandieSchullei¬
lungenergangenenErlasses
zuunterstützenundinsbe¬sonderndieSicherheitswache
anzuweisen ,jeneaugen¬
scheinlichschupflichtigenFrider.welchesichwährendderSchul¬zeitaufderGasseherumtrieben
anzuhalten,und,soweitdiesmöglichist derErfüllung
ihrerPflichtingeeigneter
Weisezuzuführen .DiePolizei -Direktionhat
bereits ,dieerforderlichenWeisungenin diesemSinne
erlassen .

VonderTramwag. )Dieu .ö .
StatthaltereihatderWiener-¬
Tramwag-Gesellschaftgestat¬
tet ,die Imperialwagen
auchin derStreckeSimmerung¬

Reinweg-Ring-Porzellan¬
gasseFranzJosefBahn
in Verkehrzusetzen .
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all derStadtheran ,dieFran¬
polizeificationhatfurdiezuAbfahrtderwegenalßsich das am28 .Januar .RathhausestattfindendenallesderStadtdenfolgende
erordnungfestgesetzt.Der
zufahrtzurSagelichtengehe ,es da¬nebstihrerEinladungsei¬trittesorteeinenrechtefahrt,
anweisungfür denLutschenerhaltendurchwarvondem
SchwerlingplatzeReichsrathplate ,daichdieVorlesen,gahrerfolgen.DieZue¬zur Wege2 Planfahr
ordungist nurvondersecriversitetwißedurchdie
sendorferstraße,furge¬sehrwiedertragesonst
faselegitimationeetde¬gefahrtvomRingaberdieRathegestrassegewannendemtraten Lesen .
gattezurSache.Diele¬gene vomBücherstar zutragen .De¬denichtgerichtshal¬undwogenvorent¬schwerden,sontwegenso ge¬aber auchde¬dendenenderRathausesnicht gegendieteutschendawegenanstellen,ersetztisother Fassungzu tragenaner¬
Lehnwagen,derRathhause,vonderLichtefelsguthebiszur

Dosthoffgabe ,danninder
Stadiones desgassevonderLockensteinhaltszurLandesgerichtsstrafen,bestelltenumerirteLehrwegeninder
BerkaufengeheinderDocto¬
inBadenschebiszurKan¬
recherchen,zuassisten¬
casu par Eugenment ge¬inderMagistratstrafevondieEhrendorferstrassenbiszur
Landsgerichtfrist ,indersache ange¬so fast wie¬se¬ gegenliebe ,hierihnwederdahineben¬so besagtende¬thelderLichtenhallschaftvonderhereinge¬ne de¬in ge¬tageleichenehr¬nirt .Nachtbestellenun¬ware zu¬erhabeichnocher¬gang der dahinaufzustellen.Inden
fahr dahinein¬bogen mitvnserKartenzuderFrageFichten
halsgeht,diemichblauerRat zu S .2 .Ma¬
gestandefestesvorinwelchenderheit anlandediees hie¬so sie ande¬gehe ihr zu¬ - ¬

ahnhabenzuwen¬ern ,denübrigendefen¬elenderwagederdenbigen nicht warten .



Beirats-Sitzungvom21 .Jänner
VorsitzenderBezirkshaupt¬

mannDr .v .FriebesDieAntragedesMagistrates
betreffenddieAbänderungdesBestellungsmodusderMon¬tirenfürTrogen,vor¬schaftundAusscherdersüdlichenfürwahrwordengenehmigt.dieeinzelnenMondstücke
werdenin hinkunftnicht
mehrEigenthumdesManneswerden,sondernEigenthumder Kamminge¬
AusfolgungderselbenwirdErnichtmehranvonphalschen,sondernnachMaßgabedeseigen¬gentlichenBewegeswohlge¬dasprojektfürdie
anläßlichdesStadtbahnbau¬
eserforderlicheVerlegungdeszuStraßenbeschritzungs¬zwecken,verwendeten
Schöpfwerkesaufderstädt¬
schenRealitätmeidling
Fabriksgasse2awirdmiteinemKostenfordernissevon6500flgenehmigt,BesuchsAuswahlumbge¬genenPlatzesfürdieEr¬rungmirSchrecke ,anStelledesSchöpfwerkesgemach¬derSagigeinWendungwechsels ge¬Hausder Sohnan¬
werdenmuß ,wirdummündlichecommissionali¬
Verhandlungangeordnet.dieunwilligenPom¬

wahr inKartof¬wird umSubventionvon
150fl .bewilligt.

DasKostgeldfürjeneMark¬
in tantum prae¬und die ,nacher¬
NachdachtaufdenMärktenanHudenplatz,amHof,aufderregungundinder¬sein de¬Moralbesorgenworden
120fr 20kgsch .dieRegelungderBezuge
derstadtischenMarktgeburen
einheben,bezog.dieVerleihungderdefinitigenAnstellungandieseBedienstetenderGemeinde¬in fast vorgenommendaßdieStelleeinesgetrau¬SorsmitdemGehaltevon120l .und200er¬
fürgeldund19Ober¬sichterfallenund50l .
Gehalt soungsam50 l .unterge¬undmitMonturbezughat ,set werden .Dasdahinin alle eige¬
nach mirfünfzigentadellosenProbezeitverliehen

werden
ohneZweckdesStraßen¬

Zauberungelegtefürbe¬ne doit ent¬er ge¬nachihr zude¬get worinder¬von303 .qualiterzumdenParschalevon700fl .
angekauft .

dervonderH .StatthalternesStiftungsbehördever¬festenVertragantwurffürdenVerkaufdesan¬denPrinzigabedem¬
gehen eben¬fallendenhatderKin¬hatzschenStiftungbeider¬sich nie¬vorzugesandt.
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die Vorstellungenmehre¬
verfichhändler aufdem
fiscati andomandant
gegendieVerfügungdesMa¬
gistratet ,daßdieErmäßiger
kandgebuhren ,für diesatis
Standedieser sich anderauf
Grund des Matsgebühren
teritos Obs .1 .Aca¬
vom 15 .Decbr 1875 vonfur
ange zu entrichten aufde fur vnser das Ge¬

denheit bethe vom
28 .Dezember18873 .8256
monatlich in Vorhin
durch das Marksamteinge¬
haben sind ,werdenzurückge¬
reichenBeziehungsweisewird

der Vorstellung nurinfor¬
folgegegeben,alßeinEinha¬
tungdieser Gebührteglichje¬
erfolgenhabenwird
zwei an desStrohmackterritorium S .Mai

angrenzende austellen
im Ausmaße von 1747 in
beziehungerechenwer¬denfürzweckedesMartiscumdenEinheitsgrosvon458.
Er verkäuflicherworben.

beziehtausschußsichunge¬
Morgen Mittel den 22 .
10UhrVormittaghattder
beziehtausschußliegerstadt
umvertraulich freitag
den24 .a .5 Uhrnochmalige
derbereitsausschußdehnen
eineöffentlichSitzungesin der auf erman¬
wahlenvergenommenen

breden .

fenschen ,die in kei¬
mer bestandenen fer¬
dochderstadt ihrerBerufsin
feuhr oder infolge
der Auflösung der Erbit¬
ligen ossen werdet
selbst sofort versachten
die Subilate .Marie zu
einer selbständigen Fen¬
wahr ausgestaltet ,die an¬

Vereine mit der Feuer¬
eneficiale favorisen son¬
mit der Centrale die bei¬

ben in den
die Fragenfernerwahr¬
richtige Unterstützungzu
leisten hat zuparorium
wieder eine Hauptfeuer¬
wahrder tätischenLoh¬
corpserrichtetwerden.

Spand )der kürzlichvon
storbeneHerrGeorgKeller
mann hat letztwillig den
Betragvon500fl mitder

bestimmung widmet ,
daß dieser Betragwährend

dasdemSterbungfolgende
damals an ein sittlich
ehrenhaftesdurchJugend¬
ausgezeichnetesBrautver¬
das dem Clagerer befand
angehörtdurchdenseiner

zumfungirendenBürgermeister als Ausstattung
betrag verliehen werde .Die

x
sind bereits demGerück¬presidium übersendet wer¬

den



CommunalCorrespondenz
STELENDLER

HerausgeberundRedacteurRudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

DruckvonRud.Stiefenhofen .Nr .1 .Ju.6 .Jahrgang
Wien 22 .Jänner

DieHauptstellungindie
DieHauptstellunginWein¬für das Jahr 1896er

am 2 .Maybeginnen
werdenvor 2Assessoris .onenstattfindenderenan bis 13 .Mai ,diezweite
in bodenfall auchaberden30 .Aprilhinausacti¬renwird .DieeinedieserCommissionenist fürdiebenerVerpflichtigen,dieactenfürdieinCorenscha¬
haltendenFremdenStellungpflichtigenbestimentdieBemer¬getretenwerdenzudenJa¬autemRegimenterhe ,undderKunst¬in HerzogzuSachenbe¬
Gotte1084.zumfertigerBataillonpo .21 .zumdrag
ne RegimenKönigvonSachsen403 .undnachEin¬nungoderSehlauchzusowollen,dannzurnachmithin
Truppeassentirt .
schriftlichgelinderbe¬
öffentlichenSchristellungendieundPatthalternichtanetlichauchspeziellensollendaraufhingewirken,esdieMitwirkungschulpflichtigerKinderbeiöffentlichenThe¬stellungenmirmitZu¬
migungderBezirksschulrathesvondenSchilleitungzugelassenwerdenkann .EsistdemnachbeiIhraberproductionenwie¬auchdieöffentlichenthau¬stellungennichthatelschenJhareKlarsu .Billigungzutheilichenolden¬derwereihnenAllerseben¬dieSubleitungnichtdenBe¬
zuespreche,nachgesuchtwerdenkann .

Beiraths-Sitzungvom22 .Jänner
VorsitzenderBezirkshauptmann

Dr .v .Fiebersder Vergebungder
LieferungderGranitpflaster,seinefürdenstädtischenBe¬darfpro1896 ,welcherüber1600000Stückund. 400Lubi¬meterbeanspruchtwurde
nachdenAntragedesMagi¬
strategenehmigt.
den ge¬

Durchführungeinesinverle¬Bekentnissenauszeichendengene bonafide¬MeineVerkehrtanlagenundGesinnungdesnach¬den er¬Betriebsamesinvermeh¬
rungdesFahrparkesderPaulinen ,welcheindieerstenBauwirdeauszu¬
führensind,sichalswähren¬digerweisensollte ,wird
seitensderGemeindeum
NachhangezuihrerErklärungvom19 .Dezember1890eine
vonihr zuleistende ,im
NahmendesGesetzesauszu¬mittelnderBeitragbiszur

Magiatum von
wir168000fl .zugesichertbezüglichderVerehrungderMargergassemittelsteinewereBrückeüberdenmit

zulegendenHauptzollamtsbesichtderStadtbahnwirddieBestim¬
munggetroffenn,daßdieBrücke
einenutzbareBratevon10Metererhaltenundin
Jahre1887zurHerstellunggangenwe¬
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der Neuen Werner
Tramwag- Gesellschaftwird
die Legung eines vollständi¬
gen Doppelgeleises in der

Neuderchenfelderstraße in
Bezirke bekrieg unter den
vomMagistrateaufgestellten
Bedingungenbewilligt .

der Baulin für die
Mollargasse in Mariahilf
262 aufwärts wird
derart bestimmt ,daßdieselbe
die für den unteren Theil
dieser Straße genehmigteBei¬
de vom 1896 Meter auch für
diesen Theil beibehalten wird .

das über das prälimi¬
mehr erfordernis für die
Betheilung KomermitPfen¬

den hinausreichende Mehrer ,
forders pro 1895 imBetrag
vom146 . 120fl wirdgenehmigt .

Die Anzahl derBürger¬
pfründen per 15 fl monatlich

wird von 200 auf 275
höht .Auch werden die An¬
trage des Magistrates
betreffend eine Erhöhung
der Bürgerweisen Pfrunden
und Bestängerung der 450
Bürgerpfründen per 8fl
monatlich auf 575genehmigt .

dem Wiener Dombauer ,
mir wird eine Subvention
von 5000 fl ,der Kinderwart
anstalt im fünschensTellgasse
500fl ,demH .JosefKinderschler
eine in Breitense ,150 fl ,dem
WernerSchutzvereinzurRettungverwahrlosterKinder500fl ,dem
Hern zue schlege krankerzu¬der demVereinzurErhaltungeinerwiderArbeitsschuleinWährungdenKrankenschleru .JosefVie¬centisunddemMateradmiralitio¬Vereineje 100fl .schließlichdem
WeinbauvereinefürdenBezirkhermals400flbewilligt.

den vomMagistrat und
sichtlich desGrundrischesander
henden für das Station ge¬

et senatorn von Stadt
bahr aufgesellte Erlegungen
wird die Zustimmungertheilt .
Gleichfalls wird denProjecten

für die Nieder beidenBurg

esse paarRahthaus¬
großenzufande .desversagtein dieVorbe¬in die FrauRahtworden
tachenReserverhafterundmit einemGesammt¬denaufwandvon3000fl .
genehmigtdieseFertigunghateineLauchevon9000r .dasistdieSachewelchefürdieVerlegungderMoltzanumHochzuellenwenig

erscheiddieErtheilungdesHander
ministerii ,wonachderRecessderGemeindeDien¬gegendasmit1 .Mai1772.in wissenheitgetretenVerbotdesBefahrensderTrau¬
BarschienenüberdasMaßderNotwendigkeitdurchdas

beitreffenführerabgewiesen.wurde,wirdzurKenntnis
genommenn,so dieVerse¬gungderStatthaltern,wanich
dieselbegleichungdeserwehn¬verbotdahinabgeändert,daß
desselbenzulautenhat.
derwarehrderTramra¬

wegendarfdurchdasübrigen
Straßenfuhrwerk,mittzufor¬oderbehindertwerden.Esist daherdasbefahren

der tradicam
das über zu Straßen
ons hand der zudes
Traurig welcher nur
danngestattet,wenndieToch¬wendigkeitderStraßenden
zungoderdieNothwen¬zeitdesVorfahrenoderAus¬
wochensdesbefahrenderTrauerschienenbedung
in andernsollen abernur
denn ,ein durch das
fahrenderschienendurchdas
ubrigeStraßenihr nachnunserung derungehinder¬
FortbewegungderFrauwey¬wegenzweifellosnichtan¬

terlanden



zudenGemeinderatwählen.
IneinerdeletztenSitzungen
des Bericht .Commis¬
Neubauin welchenüberdieAufstellungderCandidaten
allendenRahtorgerein¬get were ,wirdih¬der seeligeindern
Fragesdeside¬
ErklärungabgegebenundMandat,indieGemeinde¬
nachin derRet¬nichtmehranzunehmen.ermutiret,denseinsich be¬et nach er¬nigeVnthatenange¬invollenHeilungundseinerMarschaftfindenerge¬gen derer¬ergetrungeninter¬allesempfindlicheVersuch¬sang derPreisedenselbenzufallzubege¬wasaberdurchdieBedin¬understarckeherleitung
der die mehr¬lichermöglichgehen¬derAusdiesemGrund¬ge auch de¬VerteilungdiesesBegehr¬daderleiSchaltungenin
vongegenwärtigenschwe¬
Wahlkämpfenunbedingt
vermiedenwerdenmüssen.
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PlatorischeBahneninWien
heute wurdenanzurvorstellungundErgänzung
der übermahlenProjekte
zur verstellungeinenetwischen Bahnetenin
Wiensowohlintechnischer
undfinanziellerverziehung
alsauchhinsichtlichderver¬

VerweisungderUnter¬
nehmenangeordneten
Verhandlungenseitendes beträthlichenConto
mit den vertreten der
neuen Wiener trau¬
wan- Gesellschaftdurch
geführt .AußerdenBeirathenu .denstädtischen

OrganenwohntenderVerhandlunganRegens¬rath Moratz ,Präsident
InspectorLutkeu .Ober¬eigenen Almann von
der neuen WienerTrauerder Prachtgeselschaft 8der Frau Simmen

Gefangenenhalten undSchwiegerdergenen
WohnungderselbenUnter¬
nehmung,danndieGeneral¬rathe der Anglobenklein
u .SchererDieVertreterderNeuen¬WienerTramwarGesell¬schaftwerten,dasvondiesereingebrachte Propelt be¬et

ziehungsweise,u .gaben ,dieContivoneinzelnenmitglieder gewunschten
Auskunft .

gnaden er¬
WIEN

Das

30
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SCIENCER .

HerausgeberundRedacteurRudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse32 .

Nr .18Dargung DruckvonRud.Stiefenhofer
Wien 23 Janne

EinneuerMagistratoratIn derheutigen
SetzungderstädtischenBeirathwurdederEhefredacteurdes
Amtsblattesder Stadtbrin¬
deFriedrichEdlervonReden
zumMagistratsrathernannt .
Magistratssecretär

ihrvonRodlerist am3 .Sept.
1847in Sitz geborenund
hatseinejuridischenStudienan¬- ¬
den die Recensität
plant .1 .Manklangwarernachabsolvierungsei¬ner StudiumauchtandesgerichtinPrassechetheilsbeimHandelzunichtgeschGültigalsAn¬chen ,seyv .practirt ,mentam7 .Nov .1872
als conceptoaspirantin
denStundenAnnaMagistra¬te einwenigeWochenspäteram21 .Dec.1872durchde¬vonKalerzumConcipia
undam30 .Sept .1887zumMagistratsecretärernann¬an ihn ande¬blutderStadtdiegeschaffenvndtbekandtderMagistratF .8 .aber ,mitderLeitun¬

desselbenderRaterist auchdas
SchriftstellerindritenKreisenbekantvndbelegt ,als
SohnderberühmtenTheater,der oder heute .
herJugendmitderBehm¬
bekannteinIhresspäte,auchaußerlichemvongefunden
zuvordurcherandernzudichtenbühnendabeizubekant¬stendaruntersind ,KönigWenzelinSchoppel,3 )sein Volls furgene¬18

bis Johan Januar1891
das als ZugstückdesInstitute

theile mehr als da
über bitte gang ,sonst
so secumtramatischen
Acten zunemen ,Es
fehlenLustspiel1870Carl
theater ,Romaneineve¬gebundenVollspuch1875Blitzung ,derBittekönig¬
Lustspiel178 ) ,dieKöniginderFrauLinde(Volksstät1800) ,AloisBlumentesoll ,e .

für 1882 )Schraderhast .vollstuch1884 )JohanHand
biogr .General1887derHerrvonAngsteneineposse
1886 )in derDombaumei¬
von D .Stephan Vothsdram
1889RadleristMitarbeitenderfliegendenBlätter ,die
vonJahrsAlmanachderStadtwandaser auchdienerLocalschaftenthältdan
sondernBetrachtseiner
muß .Ausseinefoder¬
sammtauchderAufsaz
Gesellschaftlichewohlthätig¬hat pflegtenin die vomGe¬
manachder Stadt be¬
anläßlichdes70jährigenzu¬bekannesdeLeifersheraus¬
gegebenenGedenkschrift,wie1848-1888

Neuer Armenrath . )An
Stelle desausgeschiedenen
Armenrathes Wilhelm
Raddahat derBezirks¬

ausschuß Doblingden
städtischenOberlehrerKarlEndtmitStimmeneinhellig¬
keit zumArmenrathgewählt.
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Beirats-Sitzungvom23 .Jänner
VorsitzenderBezirkshauptmann
Dr .v .Frieben .

AnlässlichderErledigung
mehrerer Rekurse inWahlrechts¬
sachenwurdeu .A .einAnsuchen
umdie ZuerkennungdesWahl¬
rechtes aus demTitel derAnge¬

hörigkeit zu mehreren ehemal
gen Vorortegemeinden ,als
Ehrenbürgerzurückgewiesen.
Ebenso wurde dasAnsuchen
eines Staatsbahnbeamten
für sich undmehrereAmts¬
collegen umZuerkennung
des bevorzugtenWahlrechtes
nach § 1der Wahl- Ordnung
sowiedas gleicheAnsuchen
eines im Ruhestandbefind¬
lichen ,aber infolge zu
kurzer ,Dienstzeit nochnicht
pensionsberechtigtenstädti¬
schen Beamtenabgelehnt .

die vor kurzem vorge¬
nommenenErgänzungswahlen
in den BezirksausschußAller¬
grund werdenbestätigt .

den provisorischenSpe¬
tionsamts - AccessistenPaÿer ,
faschung ,Luck ,Ramer ,Ma¬
ger Auerhan ,DanielRederund Machaczekwird ,das
definitivumverliehen .

dem Centralvereine zur
BeköstigungarmerSchulkin¬
der wird eine Subvention
in der bisherigen Höhevon
20000fl auch für daslau¬
fendeJahrzuerkannt.

die vom Magistrat be¬
antragtenGrundtraudationmit demBurgerspitalfonde
behufsErweiterungdesMan¬

AugerFriedhofeswirdgenus
migt .Hienachwirdvondiesem

fondeein bis zur Tarender
verlängertenehemaligen
hirschen jetzt Senange¬
reichendgradeeinanmaßenvon5250man Kaufebeige¬
Tauschwegeerworben.der Congregationder
Dienerinnen vomheiligen
HerzenJahnwirdeineGrund¬
FlächeaufdemUnfriedhofe
für 60EinzelteraufdenderdesFriedhofbestandeszu
ermäßigenprachenüberlassen.InderFragederBesetzung
derStadtgartenspectorsstellewirdabereinhelligesVotum
desBeirathdieVerfügungge¬troffen,alßdieEntscheidungbesetzung
aber ei¬serStelledemkünftigenStadt¬
rathevorbehaltenbleibensolle.
jedochsiesofortdieBesetzung

der aus demOrganisations¬
statte fürdasstädtischeGarten
personalesystemisirtener¬
gerne beziehung we¬
Gärtnerstellevorzunehmen .
Schulwesen)InBezirksam
thuß getzungwurdenemlich
darüberKlagegeführt ,ist
ria Losum tamdisser
confessionmitdertholischen
SchulundernihrenClassedasVaterunsertut .Derbezirk

ausschußaberdaßdieseAnge¬
legenheitdemBezirkvorsteher,

StatistikderTrunksuchtigen. )
die vom Magistrate entwor¬
feneIndividual-Zahlkarte
fürdieStatistikderTrunck,
süchtigen wurdeinderc .v .Statthaltergenehmigt.



AusdemBezirkschulrath
In dergestrigenSitzungs
Cramerbegeschulrathes
würdedie Specialibetteüber
dieGrundsätzefürdieQualitercation und Reichungder
bewerber umdefitiren
Lehrstellenbegonnen,dar¬aus unseremletztenBe¬
richtebekannteEntwurfdenBerichtersetwaswurdein derSchan ,diebis

10 Uhrabendsdauerte
bis zumkünfteGesamm¬
Dienstzeitdurchberathenwor¬aufdieVerhandlungfürdienächsteSitzungvertagt
würdedaswesentlichste
ErgebensderBerathungsonun frageVeräußerung

der vomReferenten
vorgeschlagenenWar¬ter ger dieeinzelnenerleute .Darnachsollensich
licheZiffernwiefolgt:
MR
kein Beichkeit796520
Verbesserungder542320

Aufgaben
Führungder43820Abschriften
verehretden
Auchgenossen132

Schulgenossen
Schulgarten .422 1890
Befähigung . 79665420
fleiß 7966520Lohrverfahren43620Unterrichterfolge.796520Schulzeicht545Behandlungbe¬

Schulediein Kammeristsei¬handenihrenbe¬den Jahrenbe¬
CarstenBe¬

dieBerathungüberdiedoch
ZeitdenSchlussel,dieBesetzung
vonSchlotenposten,dieBehand¬
lungderVorsehungsgesucheab¬
vnd der nächsten Setzung

erfolgen¬

AusdemBezirken . )Am
Dienstagden28 .d .4 .Jahr¬
nachmittagshältderBezirks¬
ausschusRudolohnen,an¬
daraufolgendenMitwor¬imJahrnachgege¬derBezirksanschaftfünchen,sehnlich under¬
Sitzungenab¬dieVerleitungdesBeziehes
Mariahilf hatsichmiteinermotivirtenEingabeandie
Communialverwaltunggewen¬det ,in welcherersuchtwirddiestädtischenStraßenaufschedefinitivanstellenzuwollen.umdemselbeneineAlters
versorgungdurchPensionoderProvisionzusichern.Bekantwird ,daserwähnt,KategoriestädtischerBedienst¬
ter einerebensoschwerenals ausendenderge¬
gegenüberstehe,undeinerbrücksichtigungwohlwe¬
die ersche .
elektrischeBahnen)dieAmonElektricitäts -Gesell¬

schaftinBerlinhatdieWiener
Communalverwaltungein¬
geladen,delegirtezurBesich¬
tigungdergroßartigendektrischenStraßenbahnenlagein Hamburg,welchevonderGesellschaftherge¬

solte ge¬
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27/1 1896 .
Ball der Stadt Wien¬
Nachdenbisherigendie¬positionenwirdMajestät

der Kaisereinhalb10Uhr
zumBesuchedesBallenderStadt WienimRathhause

erscheinen ,
DieHerrnErzherzoge

dieMitgliederderDiplomati¬
schenKorpedie Hof -undStaatenwirdentragenwerden
sichvorAnkunftSr .Majestät
imMagistrats -Sitzungssaat
Zugangvon derFestunge
I )versammeln ,umdaselbst
S .Majestätzuerwarten .
die MitgliederdenDamen¬

Comiteshalten um9 Uhrihren
Einzugin denBallsaalum
auf der daselbsterrichteten
festlich geschicktenEstrade
den Kaiser empfangen .

die coratio arbeiten
ger Ausschickungdes
Fassaalessindreitsfertig .

gestellt .
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Herausgeber und Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

Nr .19 . DruckvonRud.Stiefenhoferahrgang

Wien ,24 .Jänner

Vortrags - Abend. )dieComité
der VereineWahringerLieder¬
tafel ,Guldenerumpen,
Nußwalde ,es le¬Will,GesellschaftderKunst¬freunde,dieGönneInsel
veranstaltenzurErinnerung
desverstorbenenMatersIgnaz
sinnigeramDonnerstagam30 .Jännerl .J .imRotendenSaalederGartenbau¬
GesellschafteinenVortrags¬Abend,fürwelchenProfessor
Adel,ProfessorSpannet,Weise
alla . . w.sowiedieehli¬Mitwirkungzugesagthaben.dendiesenAbendwerdenauchWissenundZeichnungenan¬dem Tisch nichtdesVerstorbenenzuGunsten
seinerWitwezurVerwer¬gunggelangen,dieaufKartenlautendenNamenwerdenmüglichau¬

gegeben .
M.v .Landesfuerwahrtagderdiesjährigeu .d .Landesfeierschlagwirdam2 .und2deminSchil,abgehaltenundwerdenderAngabensamtlichefreiwilligeFeier¬

wahrheitsverbändewerdensen ,dasfreiwilligeRich¬PostinTheilswirdmitdiesemAnlaßeinegroßeSchul =undGesammleibungstattfinden.DieLandesfor¬
wehrtagewerdeninOesterreichunter der Einsnuralle
Jahreabgehaltenundfand
derletzteinLangenloisstatt .

mahlinpfarrerindenstädtischen
darahnur1876 )Sontagden1 .Fol .5UhrabalswirdamF .d .Waisenhausezulesennenburgschenfeierab¬
gehalten,samtden1 .Jul.erabendsindenBeichenhau¬tom.II .C .Lauenburgeschte .ad 1 .et .ster ,anden15 .FebruarausUhrbe¬am7 .et consensRa¬
ten zu er¬Sontagden16 .Febr .h.in Wochensacheali¬gehe ,undendlichnachden17 .Jul .habean¬bahr ver¬
legat .1 .
Sterbecassedera .an ,rendievonao .Landsteuer¬
wehrerbandegegründet,Ver¬tagehatnundas3 .Rathihrgelandet,undzeigtwiedereine ein¬in derWeideande¬hat ein sofündigenpereingerittenRe¬herigendieanderRe¬LandbeziertsichauchoderGulden .FolgeaufmannEr wegenSche¬er ge¬die le¬denenderohatscht.
Verhändlicheeinunparthen
ViehzuchtenerhältvonderBeen¬Regierungderbewilligung,100Marscheinausvndal¬ner Comitat aufdiedenBrauerSchlachtvieh¬
machtbergenzudürfen ,
zuin aner diege¬alle zusehen ,indesPastorenausdemanall denundange¬
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( Radfahrenim Prover )das
Gasthofmeistervnthatden
verbahrder Radtahrerundfrater auf der Blumenzu
sehr abfahrtsstrafedannder eidlichenAuffahrtsstrafe
zur Roi dem Fahrungzuden Pavillens desmeumundin Fortsetzungderselbenbis zurMalereiinderKrinan ,mitAusschlußallerübrigeninderKrinaubefandchenWegeinsolangedesPassirendesTatenplatzesmöglichist ,unterVorbehaltdesjederzeitigenWiderrufgenehmigtdieBenutzungist jedochnurindenVor¬mittagsstunden. z .indemMonatamdelbar esEnde
wäreu .mirbislängsten
1 Uhr ,in demübrigenMo¬naten des längstens 2Uhr
Nachmittags gefast zu
solleinderRotendeCassel¬Augenoder größereVer¬anstaltungenstatt findenist denRadfahrennachBedürf¬entwederan oderheilet
zusistieren

Benützungsconsensdie
Gewaldirektionderofferrei¬schenStaatsbahnenhatder¬nach Be¬sie in in dieKanze¬BewilligungfürdesPlage¬erwiderunghat ,in¬EhegattendesVater¬gegnet ,ih¬beedein dererge¬den seelig er¬geheschonvonhie¬hatinSieerhält¬



Sr .MajestätdemKaiser
werdenfolgendeMitgliederdesDominisvergelltwer¬Lüdemannungfre¬
Frh .v .Bischof ,FranzalimentLob ,darmitAls man be¬wenigEineEinscheMar¬
Küchen,nachallenBer¬gen et vonde¬Zahlungleichwe¬get ge¬MorgenWeggefun¬ne ange¬den an¬nahe ge¬den den vonih¬er¬den eine ge¬trat er¬an ge¬an der¬an sageer¬

VerheitbezeichertenKammer¬sie mit fest ,
sierechtzeitiganwesendsei.könnedaherwegeneventuelleAustellungdesVerzeichnetdasNöthigezuveranlassenso

WeiterswurdenSr .Majestät
vorgefälltdieHerrenGeset¬
Kankmann,vorhineinan¬beitsbesitzer,Merchen¬beydesbeschlosserLudwigdie hiesigen und
FleischauerKarlBürgerdenauchdemKan¬ea de¬er¬ seine de¬get ,dage¬er ge¬den zustandeda¬er be¬ge¬ an heutegerie¬gense ge¬ge be¬gilt es ih¬abrikantKarlherigeLangen¬sozuerster,hellschaftenderanhalte .Erbe¬solcheIhmeanMagen,ha¬ehe die ad¬menseIhrereichensie jede ge¬der undMaschinen¬diatFranzFrid .Pet.so ist erle¬stratlich erle¬den heil ,ge¬ge¬ JohannSchlicherda¬gerne erhal¬AufderEhrenFr .Ritter¬weg ,ohnedurchdieberg ,MalsVateranhe¬damahlicherRestan¬auchVogel ,Raubesche¬HansWalterundhie¬

DonatZifferer .



Titelte der Frau Marie .
flissen .Eine vota Velors

glace Tillette vorsagereich
gestickt ,und mit weißemTell
Illusion arrangirte Tonitur
aus weißemDuchessedurch
diamantschnallen gezogen .

derFrauProfessorAnlei¬
Oser .Ein keineweiße
schwerealsAllastilett
mit Relief ,Sickereiin
Gold ,Corsagemitechten
Spitzen arrangirt und

mit Lit Archidenund
weißen Rosengehalten .

der Frau Elise Mayer
Nötzte .WeiseSatin
DuchesseTitelteCorsage
reich in Goldgesteckt
mit schwarzenfedern ,
Angrett undhellgamen
Rosengehalten .

NB .diese Torfallensind
aus demAtelii Mine¬
RathsternI .Brandstätte

vitamenschendestellt ,aber dem repertate der
RathhausebefintlicheAbliefe¬S .MajestätderAnhangzuse¬mit den über diesenbitte
sicherhebendenpothischenFensterderRoggiaderdiekeiner¬
kleidung ,sowiedieUnrahmen
der Ratinbildes ,u .die
architektonischenGliederden
gothischenFenstersindinalthaber ,das Reliefbild

instrimitation ausge¬
die mittlere der demin¬
wegender Fensterbefindlichekunte enthält das Wassen

der Stadt Wieninhin¬
die Damenstunde ist mitein
verrichtungzumAufstellender
sehenu .ist einzeigender

niegegenstandWiein denVorjahrenwurdedie Damenstundeauchzu
seinem Radicale auchalle

überricht ,die Ausführungdarausdem
bewahrtenAtelierAugustkleinstammendenDamenschende
ist als eine geradenmuste
haftezubezeichnen,besondernanerkennen verdienediewareausführungderRe¬
raten welchenden Gütherin
überreichende Porträt ihn
lichkeitzeigt ,sowiedieäußerstzierlicheDurchfuh¬
nung der Spitzbogenin den Maß warten des

getischenFenster ,



Ad2

Ball der Stadt Wien ,die
flektrischeBahneninWienBalthatewurdenum8UhrHeutewurdendieVerhand¬Abendsfür denallgemeinentungendenbeiräthlichen Eintritt geöffnet .Nachdemkönntes mit denVer¬ dieFahrordnungpolizeilichertretern jenerUnternehmungseitsstrengenachdererlas¬genwelchedemProgram¬jenenKundmachunggehandhabtentsprechendeProjekte werden wird Rahten ,inHermes ,Offerteüberma¬Interesse derWallbesucherhattefürdenvonelektrischeihren Kutscherndenihnenmit der Ballkartezugekomme¬ahnenin Wienüberreich¬nenFahrzettelzuübergebenhattenzuEndegefähigengegrundderVersendungu .die Rutschenanzuweisen

denZettelersichtbarerWeisehelletederProjektder inzutragen ,weilMeiner kan meiner nachderFarbederJahrzettelMeine FrauGe¬ seitensderSicherheitswachesellschaft),inderenOber¬derWagenerkehrgeregelttretung dieHerren¬ wird .BernhardPasserdran nach9UhrkannderAufga¬der WieneranwendungindenBallhautüberdiefest¬de Brauner ,Kaiser strengeu .GefahrtvonderderselbenInstituie¬ richtenfelspasse,nurmehrderOberingenderSchandtaufdemfindenSiegenerder WieckerTrauer¬ gestattetwerden,nachdemgesellschafterschienenderrechteSiegenerfürwenn der Prae¬ an wieder denhofeallen seinenWal¬ die Hof -Staatswürdenwerken u .der trägerreservirtbleibt .nothwendigenAuf¬ der Einzugderkamen¬Narungengaben . treten wird unter den
langendes MarschenausSonnenachtstraum um
gahrerfolgen .dasrechtsseitigeBestet
nächstdemOrchesterStrauß
wirderst nachEntfernung
derAh .Goteneröffnetwerdendadieselocalitätenfrüher
lanten weilen zudenen
bestimmtsind .
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CommunalCorrespondenz
IENCER .

herausgeberundRedacteurRudolfStiefenhofer
VI .Josefstädterstrasse32 .

Nr .20 densen¬ DruckvonRud.Kaiser.
Wien21 .Jänner

( Sammlung. )dasMinisterium
für Cultus undUnterricht (Wohlthätigkeits-Postkarten,
hat an Einvernehmen mit Übereine Zuschrift desvorbe¬

reitenden Familes desöster¬demMinisterium desInneren
Völker vereines betreffenddem Minar - Vereine

Die Organisationderprivaterin Groß - Engersdorfdie WohlthätigkeitundEinführungBewilligungzurVeranstal¬
eines praktischenSpendensam¬lung einer Sammlung melsystemsdurchWohlthätig¬freiwilliger Beiträgebei¬ keits - Postkartenhatderden israelitischen Glaubens Bezirksausschußhietzingbe¬genossenin NiederBester¬ schlossen ,demProjekteundreich ,Böhmen ,Schlesien
insbesondere der Einführungund Mährenertheilt . derWohlthätigkeits-Postkarte

zuzustimmen .

zur DirectionsKriseimRainundtheater,
das Präsidiumder GrillparzerGesellschafthat anHirter
R .Müller - GutterbrunnfolgendesSchreiben
gerichtet :

Wien,am25 .Jänner1896.

SehrgeehrterHerrDirekter!

UnsereGesellschaft,dieessichzurAufgabegesetzthat,
in jederWeisefür die Apaltungderdeutschöftereich¬
schenLitteratureinzutreten,fühltsich ,angesichtsder
VorgängederletztenWegeverpflichtet,ihremlebhaftenBedauerndarüberAusdruckzu geben ,daßIhre

großenVerdiensteumdie Förderungdesheimischen
Schriftumausder jüngstat ,aberauserischkei¬

neswegsgeringsten Sinnen Behneinnigen
thümlicher Weise beladen .Juden wir die
zuversichtlicheErwartungaussprechen,Siebaldwieder
anderSpitzejenesTheaterszusehen ,welchesnachden
FreundeGrillparzersbenanntist ,zeichnetmitdem
AusdruckaufrichtigerSympathie.

DasPräsidiumderGrillparzerGesellschaft
MarkgrafPullaviciniu .Dr .RobertZimmermannm.
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BezirkausschußsitzungenMontag
den 27 7 Uhrnachmittags
der begertes ausschuß vor¬

zirkes werdeneineSitzung
ab ,in der die Interessen der
Plaenstanischen Stiftung
zur Verleihung gelangen ,
Mitwochden28 .d .2 Uhrnach¬
mittags fault eine Schung
desBezirksausschussesfun¬
haus und Donnerstag
den 30 UhrnachmittagsmansolchedenBogisus¬
schußesgeratestatt .
Feuer ehrwesen )derange¬
re AusschußderUnterstehung
cassaderfreiwilligenfaire
wahrenniederösterreichhatinseinerletztenSitzung
an 22 in dienst ver¬
glücktefreiwilligerfeuer¬
onserer undcausam
fest u .wesensolcheran¬

diesediereinstenNächstenliebegestorbenenLöschlautunterstützungenverliehen .
die ganzeEinrichtunge
in erfreulichemAufschrung
begriffen.DieCasseverfügtübermehrals3000GuldeninWort¬
effecteninSparkassenemgen den über10000gebeninligationen .
Museumder Sadt dem
desstädtischeMuseumbleibemorgenSonntagden26 .d .
anläßlichdesheuteNach¬stattfindendenFalleder¬Stadtdenfür denBesuch¬
desPublikumgeschlossen.
Bries ZeugenIn derKom¬

menden Woche hält der stadt .
berath an die Tag und
miret ,jedesmal nun 10
Ihr VormittageinSitzung

er¬

zurZustandbeitfrage,wie
bitter deutunterdiglichgiltigkeitnichtmitdermancheLeuteihreZustandstockver¬
hältnissebehandeln,zugefal¬
gendeFall .ImJahre1839
sameingangeMannauseinenkleinenStadtBöhmensnachdenundfandhierinanstamentesbrauchebeschäftigungweitwarenselbegeschwederantrittederMannfleißigu .dieumnunam24 .Febensjahristergebrechlichgeworden.hebtsichumeineZu¬einenstützung ,da¬an aber nochbinnoch
nichtwesendist demmanihnhiernichtberücksichtigen.sieHeimatsgemeindeaberunterstehtihnnichtab¬
erangeblichdorthinnicht
mehrzuständigist ,SosichnunvornealteMannehm¬
unterstützungde¬

AnerkennungderOrts¬
schulrathdesBezirkesMarialhatinderSitzungvom24.d .M.
denBeschlußgefahrt ,dembis¬
herigenLeiterderBeziehungbei Marial ,MagistrationsigistenDr.TheilungenanläßlichdieEintreichungindielan¬stratederMagistratesfürbe¬ausgezeichneteAmtsführungdenDankunddenAnre¬
nungauszusprechen.

B.beiliegendeBellnötigedenendemHerrnBall
BraueralterausbehaltenHerschl,dereben,siedem¬selbengeht ,vermie¬E .E .S .zuwollen .



CommunalCorrespondenz
STELERIDER

Krausgeber und Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

N .2 . DruckvonRud.Stiefenhofer ,gang

Wien 27Janne

hieheinfuhr ,dasMinister¬
umdesInnernhatgestolen
aus den inmördlichentheilederStadtAragenliegendenFabrisJohanMaschensie auchbeiteres aufdenAnmer¬contra viehmarktin1 .Märzgebrachtwerden.

dürfen .
Hauptstellunginden1898
Zuderam2 .Märzl .J .inbin beginnendenWeit¬tär sentirungwerden

für den Leo¬WillenzupflichtigeVor¬
geführtwerden.
Sammlung ,derSt .
Actorum aliarum
in denerhielt vonderundStatthalter dieBilligungderhendedaher
JahresinOestreitunter die Einsame

annung milder
Senden,beibekanntenCossaternvornehmen
zudürfen

GenossenschaftderPhotographen,
den wir erfahren ,so die Zin¬

lung eine eigenen hie¬
lichen Genossen ,es der in die

bekanden tographen mehrere
undert an die Zahl geplant .Solche

da eine aut etiam
fur grundennicht möglichsein

so wie die zuweisungder
thaten nahen zu einer bereit
bestehenden verwanten a¬

menschaft angerech¬

OrtsschuldachMargarethe
DieZahlderOrtsschulraths¬MitgliederimBezirkMar¬
gerathenwurdevon9auf12erhöht,undhatderBezirks¬
ausschussfürdiesebeineuenStellendieBezirksanschaftJosefKolons,JakobBloch,seundKasparHackelmitSimmenmehrheitge¬wählt .DieGenanntenhabebereitsdieErklärungab¬
gegeben,dieauchseigehal¬

lene Wahlanzunehmen.
vondenSonisten,dasgen nach¬mannschafthatdieKon¬

listen–alszumWein¬KaufmannsstandenichtgehörigvonderMitgliedschaftundsohinauchausderGrial-KrankenkassedereinerKaufmannschaft
ausgeschlossen.Gegendes
Ausscheidunghabendiealiter derVatersan¬diea .g .Statthalterergrif¬
chenmitderMotivirung,daßderVerwaltungsgerichtshof
einerBeschwerdederGeschäfts¬

diener in BrünngegendiegleicheAusscheidungfolge
gegebenhabe.ÜberdieseEin¬gabesinddieVerhandlung
gen imZuge

BezirksanschußLeopoldprach den 27tpart .M.10UhrVormittagshabederbeziehtausschußfor¬vndteinevertraulich
zung ab¬

1



CommunalCorrespondenz
SCIENCER .

Prausgeber und RedacteurRudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

Nr .2 . DruckvonRud.Stiefenhofen.ergang .

Wien28 .Januar

Beiraths-Sitzungvom28 .Jänner
Vorsitzender Bezirkshaupt¬

mann Dr .v .Frieben .
In Erledigungmehrerer

Rekurse über Wahlrechtsan¬
gelegenheiten wird dasAn¬
leichen eineshochschulassisten¬
ten um Zuerkennung des
bevorzugten Wahlrechtes
mit Rücksicht auf dessenAn¬
tellung ,welche nicht als
bleibende anzusehen ist ,
zurückgewiesen .DemAn¬
suchenzweierVerzehrungs¬

steuer Senats - Verwal¬
ter ,deren Amtswohnung

in einem außerhalb
des WienerGemeindegebietes
gelegenen Lideramts¬
Bewundesich befindet ,um
ZuerkennungdesWahlrechtes
wird folge gegeben .
Schließlichwird ,einemIn¬genen der daranRegi¬

tirungskommission ,welcher
die Gallication eines
öffentlichenFondsbeamten
für sichbeanspreche,das
bevorzugteWahlrechtzuer¬

kan .dieMagistratsantrage
betreffenddieBaulinen,
bestimmungfür daszwei¬
schondemFranzJosef
BahnhofeundderSpittelau¬erländegelegeneTerritori¬
umwerdengenehmigt .
HienacherhältdieSpittelauer,LandezwischenderAlsbach¬straßeundderSpittelauergasseeineBreitevon16Meterdie RögergassewirdmiteinerBredevon157Meter
fortgesetztfürzweiQuerstraßender letzterenwirdeineBreite
von 10 Meterbestimmt .

BehufsErmöglichungeines
eventuelen Verkaufejenes
Theiles des zwischender
ehemaligen Hernalserin
und derKinderspitalgasse
gelegenenstädtischenGrün¬
des ,welcherseitensdes

Jubiläums-Theater-Ver¬einesals Tauschobjektge¬
wünschtwird ,wirdder
Magistratbeauftragt,wegenErwirkungeinesLandesgesetzeshiezueiner
Zugrundlegungeineswe¬inmalpreisesvon80fl .gar
QuadratterdasGegen¬
te zuveranlassen.derstädtischeBaustellen
in derSechtschimmelgasse
imBezirkals grundher¬
3033 ,bezw .21087Quaden
unter werden nurden
Eintheilspreisvon52 ,bezw.
65fl .perquadratunter

verkauft .
als Mehrerfordiens .

fürdiein denVorjahrenzurAusführunggelangten
Schulbauten wirdeinSummevon154110fl be¬

wilig¬ dasDetailprojektfür
denBaueinerDoppelvolksschuleinderTrenstraße,
Leopoldstadt,wiedermiteinemVoranschlagvon
168 .228fl .genehmigt.Als
Vollendungsten wird
der31 .Juli 1897festgesetzt

zumMagistratsrathwirdSekretärKarlSedt¬
mache ernannt .

52



In Beantwortung einer
Zuschrift des d .Gewerbever¬treffende voneines
demselben anläßlich desRa¬
geringe zubilarius Maje¬
se des Kaisers im Jahr1898
geplanteGewerbeanstellun¬
an denAusstellungsräu¬

men in Präter¬
ard diesemVereinebe¬
kanntgegeben ,daßdieGe¬

menn ,den die prin¬
zipielle Zustimmung
zur Vertretung derzu¬

men wan in der
zu bildendenAusstel¬
lenge commissionertheilethinsichtlichderBe¬
theiligungderGemeindeanderAusstellungselbst
colla die de proforth

Gemeindeverwaltungder künftigen Gemein¬
vortretung nicht ver¬
greifen .Esmüssejedochhabenbekantworden ,daß
bereit mit demdeVer¬
anstaltung einer ge¬
graphethonAusstellung
seitens derGemeinde¬in das Programmfür
die Manifestationen
aus Anlaß des Kaiser
regieren aussublicant
aufgenommenworden ,
aus sächlichen Gründen
kaumthunlich sein dürfe
dieseAusstellunginden
Rahmendergeplanten

Stadtrathsbeschlussevom
9 .April15

Gewerbeanstellung an
zufugen ,die Gemeine
nehmenimVorigenschen gang

dermalen eine wohl¬
und Antheilnahme

Intervention für alle
jene Fälle in Aus¬sicht ,indenenbezüglichder durchführung der
ausstellung nachUnß
gebe derWirkungs¬praches derGemeinde
an deren Mitwochun¬
appellirt werdenwird .

( DerKampfundTheater
Heute vormittags erschweren
amHerrnSchubichkanfernerdieBezirksversehen
Löblich begrund Bar¬
mann ( Währung )und
Congraben( DöblingbeimBezirkshauptmannder¬
Frieben ,umdiesemeineneuerliche Eingabedes
wahrungenJubiläumtheater
vereineszu überreichen ,indieserwurdeeinhöhereAn¬bet für denPlatzderHernacherLiniegestelltund derBezirkshauptmann
gebetendiesesAnnobefürwortenzuwollen .
onau Club .Morgen
Mittwochumhalb 8 Uhrabends
findet imHotel ,SchwarzerAd¬
der Leopoldstadtaberstraße
eine Plenarversammlung
desDonau- Clubsstatt .In
derselbenwirdAbgeordneterl .Nockeüber dasWasser¬
geburenGesetzunddieLandes¬
WahlordnungSr .AlfredMittlerüberdiebevorstehen¬
denGemeinderatswahlen

sprechen .



CommunalCorrespondenz
STOPH .

herausgeberundRedacteurRudolfStietenhofer
VIII .Josefstädterstrasse32 .

Nr .23 DruckvonRud.Diesenrosen .gang.

Den 29 Jänner 1895

Beiraths-Sitzungvom29 .Jänner
VorsitzenderBezirkshaupt¬

mann D .v .Frieben .
ImStatus derConcepts¬

beamten werden ernannt .
zumMagistrats-Secretär:Karl Asperger ,zumMa¬
gistrats-Commissär:Dr.Josef
bemann ;zuConcipistenersterKategorie.Dr .Adolf
Mann,Dr .Theodorsendet,Saal ,Parek ,Dr .August
May,RudolfKnoblauch,Dn .VictorBuden ,zulon¬
ristenzweiterKategorieundPaulu .JosefMa¬
fils ,WilhelmGemeiner
IgnazPriers ,Dr .Gustav
Kosak ,EmilJosefHeller ,
Dr .LeopoldSchonSigismund
and .D .KarlDavid3 .JohannMüllner ,FranzBertolasDr .MoritzSchlein,
gerDr .Fürsch ,JosefSeemann ,WilhelmHacke
undRudolfMenzel.demerstenösterreichischen
Vereine derTaubenzuchter
werdefürdieam1 .bis3.FebruarabzuhaltendeTauben¬als Ebenausstellunggens5dieVaterbewilligt.

DasProjektfürdieVerle¬
gungdesinfolgedesBat¬derWienthaltenederUndt
bahnzubeseitigendenSchöpf,werkeszunächstderSeger¬sieimHerzogeWeidlingwirdgenehmigt.Dasselbesoll
nunmehrin dieGartenanlagezunächstderSchuleinderStein¬bauergasseverlegtwerden ,dieKosten hiefür stellen sich auf
500 Gulden

das vomMagistratsvor¬
legte Präliminare für
Straßen bespritzung inlaufen¬
den Jahre wird genehmigt .
Mit Rücksicht auf dieEinbe¬
ziehung neuer Straßen in
die Straßenbeschritzungstellen
sich die Kostenum2500fl
höher als imVorjahreDie Anträge desMagi¬
stratesbetreffenddieRe¬
gelungder äußerenSchul¬
bedienungan derStaatsober¬
realschulein Währung ,zu
derenBestellungsichdiese
Gemeindeseinerzeitverpflich¬
tet werden genehmihn
nachsoll dasDienerpersonal¬umeinenstabilenAushilfs¬
diener und umeinen
Aushilfsdienerfür dieDauer¬
der heizerdevermehrt

werden .

( MeineBudezahlreichebe¬
wohnendeszwischenderCes¬
bahnundderSchmalzgele¬genenTheilesdesbeziehenKinderscheinhabender

Stadtverkehrungeine
petitionzugemittelt ,inwelcherumendlicheHer¬tellung eines neuensahn

Wegesüber denCorporeder Aufbahngebetenwird .
diedientenführenaus ,somehra 15000Personamdurchdie mangelhafenÜberbindungdergenanntenBahngeschädigt

oderdochbelästigterthanen.
SterbefallheuteistFrau

MarieBohmMagistratsSe¬
kretärs WitweimAltervon
90Jahrengestorbenn.DieVer¬
blichenstandseitdemJahre
1834imGemissederWitwen

pension .



Schubert .Ausstellung .Im
derheutigenSitzungdesBeira¬
thes gelangtendieAntragederBibliotheks -Direktion
betreffenddieVeranstaltungeinerFeierdes100 .Geburts
tagesFranzSchubertsdurchdie StadtWienzurBerathung,NachdengenehmigtenAntra¬genwird1 )dieprincipiell¬GeneigtheitzurVeranstal¬tungeinerSchubert.Aus¬stellungausgesprochen,fürdienöthigenVorbe¬teneinentsprechenderLe¬zu willig er¬beauftragt,mitdemstädt¬schenBibliotheks-undWie¬undBautendiele¬beitendurchzuführen,wo¬beidemLeiterderAustel¬tungsolleAktionsfreiheitunget wirdge¬einen

ne ange¬welcherauswertigeVeroni¬keitenausKunstundMis¬Reichenzucostenhabenge¬
zurBegründungdieserVor¬
schlagewirdaufgeführt,alsdiemitWiensichzurEhrungschu¬
berte numehrberufenfühle
als derselbedereinigedar¬Pacherinist ,welcherinseineVaterstadt nennenkonnte
EswirdauchderHoffnungAngedenckgegebenn,daßsichdiehervorgerichtenvertret¬derMichelweltdemCon¬auslassenwerden.NachtenderMalerRauhauserKugelwieseru .Schwindpersönliche
freundedergefeiertenComponistenwarenesjedergerade25Jahresind ,daßseitschwind,ausdemLeben
geschiedenu.seit,dieserZeiteineVorstellungSchwedischerWerkenichterfolgtistsoll ,dieSchubertausstellung

auch eine seposition der
Schöpfungen dergenanten
drei Künstler enthalten .

Die Ausstellungwirdfolgen¬
des enthalten :DieBildnisse
FranzSchubertsin denverscho¬
denen Lebensaltern ,seinseiner
Freundeundhervorragenden
Kunstgenossen ,die Bilderder
Gebäude ,in welchenSchubert
gelebt undgewirkthat ,de¬
Originalmanuskripte und
die ersten Ausgaben seiner
Werke .Außerdemsoll dar¬
gestellt werden :Schuberts
VerhältniszurPoesie ,insbe¬
sonderszurLyrik .(BekanntlichhatSchubertdiegeistige
Erzeugnissevonmehralshundert .Dichternverlautdarunter dieSchöpfungen
derhervorragendstenPoeten. )dasVerhaltensSchubertszurausübendenmusika¬
lischenKunst.. )dieGeschichtederVerbreitungderLieder
SchubertsaufdemschenBoden,

. )SchubertsEinflußaufdieWildendeBerichtschlüssen,
vonzu seinFudern ,hieransollsicheineAusfal¬lungderWerkvonSchu¬biets freundenderMaler
DannhäuserKugelweserundSchwindanreichen

der Neukirchenfelder
männer Gesangverein ver¬
anstaltet ,Samstagden1 .Febr .
die alljährlich imHotelwieder
gar l .FünfhausZauber¬
Gürtel34sonenallgemein¬beliebteninternationalen
bauen wollhintrittskarten
fe ,familienbarten für
5 Personena 4 fl .Eintritt
an der Casse F .20 .



CommunalCorrespondenz
STELENDLER

prausgeber und Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

Nr .24 .gang DruckvonRud.Stiefenhofer
Wien30 .Jänner

bezirk auchfünften ,
In der gegensetzungdes
Bezirksausschussesfunfhausstellen die Vorsitzende ,be¬
zels vorsteherStallden

neuernanten Kanzle¬
director RichardFrau
ter Edler vonStürmen
die Vorsammlungvoreuch
derBezirksausschußbeschloß,
dem Abberufenen Kanzl
Director Magistratcon¬
Posten erKowakowskiden das die Academiefurseindiedanauszusprechen
Auf Antrag des gilt aus
AusmitgliedesdirectorMadambeschloßdieBezieht
vertretung ,eineEingetan
denMagistratzurichten ,inder
angesuchtwird ,eswehrdahin
gerichtwerden,daßeingelegentlichderdemolirungdesGesandenzurzusammenstrigezuzweitendesStadtbehobenesauchdasan¬stendeLazar ,der denPlatznur ein zweenwürde ,

den abgetragenwerde .DaderBauconsen¬fur diesenbegannJahr
1867 mir gegeneinemdemolirung verwese¬
weiltwurde,in demauchder
demnationbesizerdesGasten
sonst zurzuzuersteigen
ein eigenenNamensowiemanns an sucht
nachfolgenverpflicht ,bisgartal auf eigenn
Kostenzu demoliren ,aberandasInteressedesHauses
Lands oder Herrn
verlange ,so danndiesesvonbarem auch kamen der inund faßen ,erwichenerGe¬mich herauskomerte Aus¬

lagen

Magistrat concipisten

2

Krankenverein Biene ) .Der
erste österreichische Kranken- Unter¬
stützungs -undLeichen- Verein¬

die Biene wird am
22 .Märzl .J .10Uhrvormittags
imGemeinderaths-Sitzungssaat
des alten RathhausesseinGe¬
neralversammlungabhalten

( Ringtheater-Curatorium.
NachdemdieFunktiondesehemaligenGemeinderathes
SchrenckhalsMitglieddesCura¬
toriumsfür dieVerwaltung
der zur Unterstützungund
VersorgungderdurchdenBrand¬
desRingtheatersnothleidendge¬
wordenenPersonenbestimmter
GeldermitEnde1895abgelaufenist ,wurdederselbevomBezirks¬
hauptmannD .v .Priebeier¬sucht ,dieseFunktionbiszurNeuconstituirungdesGemeinde
rathesfortzuführen .

den Regulirung
Anleihe ,die DonauRepli¬
et commissionsa fur vor¬
ziehungundTugungder
beiden DonauRegulirungAnlehenvomJahre1870und1878fürdasJahr1891dieSumme
von1779 .220fl .pralien¬
niert .Hiervonausfallenauf die der CurrenRau¬
Handdarreichunterderten undStadtvona 592 .740fl .

( VonGeflügelmarkt in
Meidling . )Auf demGeflügel
markte beim Hafen in Ober¬
Meidlingsind imJahre 1895zum
Verkaufeeingelangt :1,942095
Hühner ,86018Enten ,119001
Gänse ,2408Touthanenund
38866000 Eier ,



JedeGemeinde¬ge¬ein gne¬fürde ihn be¬behagen be¬wordenzueineRationso¬allein denSehege¬sachedesGemeinden,zu¬nen anSchlichenihn auchdenderRationum.genbeschaf¬alsGemeinschaft¬er er¬den ziehet ,besche¬inderAugustver¬behauptmansvor¬be ichder began¬so ange¬ehe durch¬von de¬geruhig u .ver¬er¬ vonerschlage¬ 7renschenbefundenden holde ge¬et indes ist oh¬pensionbesche¬u .Gemeindeaus .
VonderGendarmerie,)der

KaiserhatdenWachtmeisternMichaelMarskiundJohann
Gaisberger,dassilberneVerdienstkönigmitderköne,demWach¬meisterJohannWagner,dasgebeneVerdingskreuzverliehen.Nachlechte
JohannRaucherhieltderKönigl.aumanischesilberVerdiensten
daille mitderKrone.dasLandesvertheidigungs¬
MinsteriumhatdenNachtmeisterNikolausHagerundJohanSchuledanndenPostenfuhrenFran¬KönigJohannRitter ,MathiasKolleiner undBrand
GeitmannBelobungzuge¬undRenumeralienausdem

Gendarmerie-Belohnungsfonde
zuerkannt .

nungedauerhaftenwerdenausfallunderindurchdieLandesGendarmerie-Comman¬seine de¬berg be¬den er¬daan ,umnachderBene¬queme ,maissu¬hen ,sozuge¬undeinbeschaffen¬seeligetwerdendeGendarme¬gehenimBerechnetwiderihmseinenCommandozuihrenvonbishernochinall derMa¬vonReichtaltnachdemBeisch¬eine ge¬mende ge¬vonSienachgense ,aucheinrichKindergewon¬gend an ,an¬gie nachihrauch
Fuhrwesenseitengense ge¬nenergangande¬gensche erda¬zufuhret ,zeige ge¬de angetra¬nen ferner be¬gen werdeder¬ge ein un¬sind od .Zuer¬den hät¬an die hie¬ohne ver¬an sucht .an Franz an¬am re¬solchen zu¬Sache er¬Acten fiel er¬näher ,JohannKle¬ad de¬fragedarausge¬her an ,undEr¬Mai zuschi¬

8Rede,dieKrugesan¬BauGeselschafthat40 .50.
grammKohlenfürdieAr¬der Sickund
gespendet.



Corr .Stufenhofer ,30 /1896
ElektrischeBahneninWien¬

Heute Abend wurden die
Verhandlungen mitden
vertreten der allgen

Plativitätsgesellschaft
in Berlin bezüglichihren

der kommene überma¬
beziehge¬Projekten

Offerten für denkauelett
Ihre bahnenin Wienfort¬
gesetzt in Vertretungder

genanntenGesellschaftwaren
erschienen die Herren
HofrathRitt .v .Reise
Generaldirector und

Rathenau u .Basel
tor Rehard Moller ,welche
die nochgewünschtenAuf¬
klärungen gaben .

die Gemeinderach¬
rahten vonautoritation
Seite wird einemitgetheilt
ihrallebisherigenGerichteals ob der Termin
für die nächstenGemein¬
derathenwohlenbereiten
feststehen wurde ,oder
thatsächlichenBegründung
entbehren nachdemdie
wohlvorbereitungenheutenochnichtsoweitfortge¬
schrittensindumdieWahltage demDatum
nach zubestimmen

5
verordnungundExpropria¬

tionsgesetz .GesternAbends
fand die erste Sitzungder
für die Berathung derEnt¬
wurfes derVerordnung
und eines Enteigungsgesetzen
eingesetztenberäthlichen
Comitesstatt diesenBerathun
sen werdendie vomMagistrat

u .begehe .Magistratu
ausgearbeitetenEntwurfe
einer neuen Brandung
in eines für dieGemein¬
Wienzu erlassendenEnt¬
eignungsgesetzesinGrunde
gelegtu .durftees sichin
gegenwärtigenRadium
lediglichnundieFertigstellung
provisorischerEntwurfehandel
welchealsSubstratfürdie
seiten derStaatsbehörden

zuverfassendendiesbezüglich
chenRegierungsverlagenge¬

denenhätten .EswirdhiebeivonderAnnahme
ausgegangenist dieseErwiesen
seitens der Statthaltereiner
besonderenEigneteberathung
unterzogen werden u .noch
vorfertigstellungdesbezüglichen

Regierungvorlagen,diekünftige
Gemeindeverwaltung aus
reichendGelegenheitfinden
wird zu diesen beiden
GesetzentwürfenStellungzu
nehmendasbeträthliche
konnte ,wird sich daher
auf eine lediglichsystema

sche beurtheilung dervor¬
liegendenMagistratusent¬
würfe beschränken .



Communalvorrespon
SELERIDER .

herausgeber und Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

Nr .25purgans. DruckvonRud.Stiefenhofen .
Wien 31 .Jänner

zu demGemeinderatswahlen.
derBezirkesausschußHermalsbe¬

schloßinseinergestrigenSitzung
gelegentlichderbevorstehendenGemeindrathsrechtendembezieht hauptmanndievom
FrembrisdieselbeEintheilung
der rescommissionem
behortevorzuschlagendie
beiderletztenWahl,darnachwurdenfür den3 .Falken
her Sectioneneingerich¬sich sei es zwar die
im Amtsgebäudeinder
dasgehe ,diezweiteinpro¬ten zuhabender Schunin
derKirchengassemitdem
tigung vonderCarrariumpasse,unddiedritteimkleinezu erhalte mit demZeugung
vonder Komplerihn fürden
1 .d .Kohlmorgenwirdge¬eine Faction mit dem
sich ein Gemeinhauseein¬
gerichtetsein
vor zubiläumTheater
In dergestrigenSitzungdesBezirkesausschußehernerstattetederBezirksverstandHelblingausführlichenbe¬
nichtüberdenStanddernung desJubiläumtheaters .Demzufolgeistdas
konntenunmehr,dasichherausgestellthat ,daßdar¬RaumnachtderHarnacherhin 1800Fadenblosen groß genugist
fürdieAnlageeineTheaterJurisparte ,fürnachlezterenachproducen¬Closterübrigbliebenge¬seinemursprünglichenkamedesTheaterbeider
hervoller len zuerbauen
zurückgekehrt.DieLagewäreanderGrenzevon5beziehen

und in unmittelbarer
Nach von zwei weiteren gegen
sen ,welche ausgesamt eine
Einwohneral von mehrals eine acta collen
ne repraesentiren ,diedutter gunstigste auchder
verbahr wustedortnichts
zuessenubrig :etverbahrenhat nicht nurzweilung

der Wiener Bauer
im Linn kann
Wiener Zulage von
sendenStellwagen ,sondernkelbe Nach¬
auf den ErleichenGrim¬
denwardaucheinBahnhof
der Stadtbahnerkantworden.
beziehsvorstehenhalblingver¬

sprachen ,sieangekraftdafüranzusehen ,alsdie
Platzfrage inmöglichburgerZeitzugunstendenhernalenPlatzesgelöstwerde.

ZumBrunneneinsturzin
Zolling heute vormittags

wurde in Präsident bean¬
desRathhausunddenbandenBrun¬
nenmeister geholfenheinrich
Lepel an und zuJohann
Meyer ,welche inAnerben¬nun der bei demRettung¬
arbeitenanlaßauchdesBrunnen¬
einstürzes vonLöblingbethe¬
tigen Entschlossenheit ,thei¬
kraft und aufopferung von
der Majestät demKaiser
mit demsilbernenverdienst¬
Grenzausgezeichnetwerden
daran das decoration über¬
reicht .Gleichzeitigwürdedann
brunnenmachergeholfenhasche
Belatz für seineMitwirkungan diesenRettungsarbeiten
im Namendes Minister¬
miedes TannendervolleAnerkennungausgesprochen
u eine belehrung in be¬

trage von 100 Kroneneinge¬händigt .
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( Bürgerball in derinneren
Stadt . )DerArmenrathdesersten
Bezirkes veranstaltet ,am5 .Februar
l .J .unter dem Protektorate der
Gräfin Kielmansegg in den
Sälen derGartenbau- Gesellschaft
einenBall ,dessenReinerträgnis

den Armen ,widmet ist .Der
Armenrathunterstützt ,ausderSumme,welchedieserBallliefert
geneArmen,welchenichtnachWienzuständigsind ,undwenn
deshievoneinengrößerenBetragauchderBekleidungan¬nerSchulkinderzu .AlsPatro¬messenwerdenbeidiesemBall¬
fungiren.Frauhermineheroli,Laura v .Komorna ,elen
Mechausky,SidowieNeuWilhel¬meinePfeifferRosaRichter

BaroninMathildeSeidlerund
SusanneSchostal.AnderSpitzedes Comité ' s ,der eigenDamen
stehtFrl .EdithRichter,ander
SpitzejenesderjungenHerren
FerdinandJäger .DieMit¬gliederdesArmenrathes ,son¬
die Patronessen ,diejungen
Damenund herrengeben
sichalle Mühe,damitdas
Ballfestsich zueinemglanzen

dengestalte .
N.8 .DasComitébittethöflichstem¬

AufnahmevorstehenderNotiz

( GegendenHäuserhandel¬
die Ausübung desHausir¬
handelsist aufdemGebiete
der Stadt MedizesComitat
NagyKükulounterAufrecht¬
haltungder am317derbe¬
stehendenHäuservorschriften

und in den diesen Paragraph
ergänzendenNachtragsver¬
ordnungen denBewohnern
gewisserGegendengewährten
echteverbotenworden.
herabsetzungderKrankenver¬

pflegsgebür ,derv .Landesaus¬
schusshat imEinvernehmenmit
deru .v .Statthalterdiefür

dasallgemeineöffentliche
Krankenhausin Stockerauper¬
KopfundTagfestgesetzteVer¬
pflegsgebürauf80krerhöht.

VonderGendarmerieBezug
lichderAusrichtungderGendar¬meinWachtmeistermitInfanterie¬OffiziersSabelnundRevolverstattdesbishergetragenenGewehreswürdefolgendesbestimmt.MitdemSäbelwerdensämmtlichewirkliche
Wachtmeister,inclusivederindieserGangeIhnenDeputatis .sententerundRechnungsVnter¬officire ,danndieRechnungs¬Wachtmeister,mitdemRevolverzu de¬bezieht.Gendarmen-Comman¬dankenundhältlichebeidem
Erzeugung.Abtheilungeneinge¬allenwelchenWachmeisterdet ,deranzude¬gend ,undininte¬ge nachBelie¬get ge¬zu er¬gegen gegenehe¬dendenge¬ ne de¬in den er¬weil er¬in es eige¬bandderKinder¬ge¬ amEndeanzustellenwarzuwagen ,esle¬ichinallenfallenzutrageninwelchensicherdaswegendesGewochensvergeschener ihrNachmeisternach be¬mer- Commandantenwe¬get welcheAusrichtungmitdemGendar¬merie-KabelundGewehr,und

werdenmitdemInfanterie¬obigerBatellegen,mitdemRevolverichbeiihnwe¬solleBeforderunginde¬wircklicheWachtmeisterange¬
betheilt .
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